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Bekanntmachung .
Die dem Leihhause bis zum 15 . Juni 1875 einschließlich Versal -
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lenen Pfändet werden Montag den 12 . Juli 1875 und

nötigenfalls an den folgenden Tagen , Margens 9 Uhr anfangend ,
im Rathhaussaale , Marktstraße 5 dahier , versteigert . Zuerst werden

"usoe Kleidungsstücke, Leinen , Betten rc . auSgeboten , zuletzt Brillanten ,
Md , Silber , Kupfer , Zinn . Am 10 . Juli können die verfallenen

* - Pfänder noch o.asgeW und bk Pfandscheine über Metalle und

riethen . isonsiige dem Mottenfraß nicht Unterworfenen Pfänder umg - sckrieben
11593 werden . Vom 10 . Juli ab ist das Leihhaus hierfür geschloffen .

Wiesbaden , den 28 . Juni 1875 . Die Leihhaus - Commijfion .
Reusch .

Abonnement .

Die geehrten auswärtigen Leser des „ Wiesbadener Tagblatts " bitten wir , das Abon -

ttement für das dritte Quartal 1875 baldigst erneuern zu wcklen , damit wir die Nummern ohne
Unterbrechung weiter liefern können .

Sämmtliche Postanstalten nehmen Bestellungen auf unser Blatt an .

In Wiesbaden abonnirt man bei der

WxpedLtiorr des „ Wiesbadener Tngblatts "
,

Langgaffe No . 27 .

. j teilte Mittwoch den 30 . Juni , Vormittags 9 Uhr :
”

» ______ ____ _____ _
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Curliaus zu Wiesbaden .
Mittwoch den « <L _ 3uni l . I . Nachmittags 3 Uhr :

Grosse Curoofahrf
mit zwei Musik - Corps (Capelle des 80 . Infanterie - Regiments
, und das hiesige Artilletie - Musikcotps .

Nach derselben : Reunion dansnnte
in - en Sälen des Curhauses (Promenade - Anzug ) .

Die Theilnehmet des Corsos , sowie die Inhaber der diesjährigen
Reunionskarten haben Berechtigung zum Zutritt .

Der Corso findet bei günstiger Witterung unter alle «

Umständen statt . ( Bei ungünstiger Witterung um 4 Uhr :

Loucert im Saale .) ,
Abends 8 Uhr : ■1 $« 5 - ( Bei

Mgünsttger - Witt ^ r-nF ^ rlmreWlllQSaa e .

Städtische Cur -Dtrection : F . yey »

505
______

— - -------- 5 --

Bekanntmachung .

Verrrn - , jyuu .cn - uuu Pantoffel , ungefähr 50 SMa

Filz , und Strohhüte , gegen gleich . Laar --

butenb versteigert .
& Reinemer , Auetionsgeschäst .

Kirschenkern - Maschinen verschiedener

Art bei J . B . Willms , Markt 7 . 13493

Möbel - Versteigerung .

Kommenden Donnerstag den 1 . Juli , Morgens
10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden

wegen Wohnungsveränderung Rheinstraße 47 , Parterre , folgende
Möbel durch den unterzeichneten Auetionator gegen gleich haare

Zahlung versteigert , als : Eine vollständige Salongarnitur
in schwarzem Holz , ein Kauape mit blauem Sei -

deudamast und 6 Stühle , ein runder Tisch , zwei
Spiegel , 8 ' hoch , mit vergoldete « Säulen und

Marmorplatten , ein desgl . vergoldet , ein Buffet ,
ei » Vianino , eine Etagere , ei « Spieltisch , Nähtisch ,
ein Crhstall - Lustre für Gas , blaue Vorbänge , zwei
Porti ^ res , weitze Vorhänge , ein Salo « - Teppich ,
ovale Goldspiegel , 3 Stück Pfeilerspiegel , eine

Mahagoni - Waschkommode , Porzellan « nd sonstig”
7 *

; .- » - ♦ „ .u Lagt
Sämmtliche Möbel find von Poris — - - _ > z

b . ,
Maner ,

Amti ^ tor .

Bei der morgen Donnerstag üt dem Mise

Rheinstraße 47 stattfindmden Mobiüen - Berstchc ,

rang kommen noch 2 Marmor -Oestn mit zum

memdezrmmer zu Ervenyeim . r« . ^ 8» ' - -— - -------- 77
1. nj Ausstellung . Elfentanz

13185 Pflnemacher ’ s berühmter T5“
/ v ■ a nf

. 13302 (flu § Einer Eiche 6 Fuß . im Quadrat ) Tannus tratze 2o (Pnnce of

Wales ) . Entröe 1 Mark , Schüler und Schülerinnen die Hälfte .

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends . Sonntag hackns

Entree bis 10 Uhr Abends .
ld
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Nach 8 . bei Rambach !
Fragt einer nichts nach Arm und Bein ,
Der geh

'
zum Sch . . . . . . . . Verein !

Hat einer schimmeliges Geld ,
Bekommt er Aktien ausgestellt !
Drum Kcethi , Blethi , kommt All '

herein
In de neigegrindte Konkerrenz - Verein .

neueste Construktion , gut erhalten , sehr billig abzugeben bei
132a4

____________
Gustav Krat ^ --

Badewannen
Auswahl zum Verkauf und Miethe empfiehlt

Friedrich Eochhass , Spengler ,
Metzgergasse 31 .

Nach Franenstein !
Warum wurde am Feste Peter & Paul vom Kirchench »!

nicht gesungen ? Antwort : Der Johanniswein war noch »ich
verschlafen . 1352t

feiten , Fluten , Scropheln , Mitesser , Sommersprossen : c. Nur diese
Seife a-vt dem Gesteht Schönheit und Frische . Jedes echte Stück
TheerM enthä t obige volle Firma , worauf beim Kauf zu achten
ist . Preis a Stück 50 Pfg . nur bei
2Z2 Moritz Mollier , Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den 30 . Juni , Vormittags

9 Uhr anfangend , werden durch das unterteilte klucrons -

Geschöft in der Grabenstraße , hinter der Reitbahn des könig¬

lichen Palais , eine große Parthie Maurerwerkzeuge ,

als : 25 Diele , 30 Dachborde , versch . Stein - und Schubkarren ,

ein großer Ziehkarren , ein Haspel mit Zubehör , Durchwurst ,

130 Klammern , 16 Standbäume , Hebel , Bogen , eine Rolle

mit Seil und Bickel öffentlich gegen gleich baare Zahlung ve - fingert .

Marx & Beinerner ,

fiele ® - und Einmach -

€ ■ läs < ? r })njäimwtIid) Ctt ctnpfi*

Osw . Beisiegel , Porzellan = & Glas = HandlMtß ,

Kirchgaste 30 , nahe der Langgasse . 13 >«

Nachruf .
Gedenket der Tage der Weihe des Stein « ,
Gedenket der Weihe der Fahne ,
Laßt flattern zum Schmucke , gegeben für Euch
Dies Raimer aus Liebe viel Jahre .

rvvu eimn «, her auch die Waffe trug .
Schl .

W ohnungs - V er ander ung .

Leihhaustaxator IV . Hack wohnt Hafnergafie S

1 . Stock . ___

Um dem hier verbreiteten Gerücht , daß ich meinen Wohnsttz nN

Frankfurt verlegen toütbe , vorzubeugen , diene hiermit zur Nachrch ,

daß ( obgleich ich den Staatsstraßenbau van Oberursel nach Schmitiei

definitiv übernommen habe ) mein Baugeschäft , technisches Burem ,

Lanqgaffe 39 , nach wie vor fortbefieht .

13889 Wiih . Vogel , Archlteki .

i Reichafforttrtes Musikaiien - Lager M

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Berkausen und Vermicihen . . . .
385 IS .. Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Hochstätte 24 werden Knoche « « — " pen , Glas , Papier , Flaschen ,
Krüge , all - Unten Metalle , als . Eisen , Guß , Messing , Zinn , Zink ,
Blei u . s . w . , sowie neue ^

Tuchabfälle zu den höchsten Preisen an -
gekauft .

_______________________
Joh . MarklofF . 13485

Ein Bauplatz von 60 Ruthen , vis - ä -vis der Kaltwasserheil »
anstalt Nerothal , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näheres in der Exped . 9973

Einzige von v . Liebig empfohlene cond . Milch .

Verkauf a 80 Pfg . (8 Sgr . ) per Büchse bei :

A . Schirg . C arl Acker . A . Schirmer .

Ang - Engel . Apotheker Seyberth . Georg

Bücher jun . Franz Blank . G - Mades .

A . Brunnenwasser . Ehr . Bitzel IV 'we .

J . W . Weber . II . Wald . Ed . Brecher .

Peter Enders . Marg . Wolf . J . Flohr .

E . Stahl . W . Jung . Johann Fuchs .

Friede . Aug . Achenbach in Mainz , ,
Correspondent der Anglo -Swiss Condensed Milk Co

ftiT . ^
Rheinrrtrm ^ n l1T- J Ä' r: — 1— l - " ---

I hl * f -t --- - --- — "
• n Hentze in Halle a . d . S .

Piano , Instrumente aller Art
und Muftkalien empfiehlt zum Verkauf iwd Verleibe »

A . Schellenberg « Kirchgaffe 21 .

Die zweite Sendung

Neuer Holländer Vollhäringe
« os Wa .

Frn | | y
—

MM mTZTZT
“

Taunusstrasse

K S » K HLMULSvy No . « ,

empfiehlt unter Garantie , wie bekannt , reine ISTOer

Bordeaux - Weine :

Bas Medoc 1 Mk . 20 Pfg . , )

St . Emillon 1 „ 60 „ l ohne Glas ,

St . Julien 1 „ 80 . „ )

Chatcaux -Laffitte , Margeaux , Larose , Sauternes .

Portwein , Malaga , Madeira , Lunel .

Champagner , feinste Sorte , sowie ein Assortiment von

Liqueuren und Spirituosen .        123o8

Anglo - Swiss Condensed Milk Co .

in Cham .

Gelde - & Einmachgläser
„ npfiehlt ________________

M . Stillger , Häfnergaffe 18 . 12711
1

Unterzeichneter erlaubt sich sein reichhaltiges Lager in Herren ^

Damen - und Gattungs - Schafte « , sowie fammtliche «

Schuhmacher - Artikeln größtmöglichster Auswahl rn »

pfehlende Erinnerung zu bringen . , r =1 , . „

13107 p . H . Marx , 6 Mouritiusplatz 6.

Myeinwein - , Vorvcaux - un & Liquen r - Klafthen ?

R - Mk 10 . 50 per 100 Stück , empfichlt zur geneigten Abnahme '

50835 _______J , P . F . Hastert . Neugaffe la . .

teme gebildete Dame wünscht nut einer Französin zur »

zeitigen Hebung und Unterhaltung Stunden auszutausch « .

Adressen unter 8 . 100 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 13D

rungsur meUmerrichtsstunde unter H . C . 3 bei der Expedi !»
d . Bl . abgeben . 134®
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Eine perfekte Köchin empfiehlt fich bei DinerS , Soupers , sowie
bei allen Familienfestlichkeiten , auch zur Aushülfe in Hotels oder
Restaurationen . Näheres Kirchqaffe 22 a,

______________
13320

2 Thaler Belohnung 13518

Demjenigen , der mir meinen Siegelring mit blanem Stein ,
welchen ich am Montag den 28 . d . Mts . von der Fischzucht -

Anstalt nach der Klostermühle und Holzhackerhäuschen nach Wies¬
baden verloren habe , zurückbringt . Louis Dürrer , Römerberg 1 .

Verloren ein Trauring mit dem Namen Marie Stephanie .
Gegen Belohnung abzugcben in der Expedition d . Bl . 13483

Vorlßron Am Montag Nachmittag wurde , wahr -
’ vL Ivl vH « scheinlich in den Anlagen , ein kleines

Medaillon verloren . Abzngeben gegen Belohnung im Badhaus
zum weißen Schwan .

__
13460

Entflogen ein gescheckter Kanarienvogel . Dem Wiederdrin -

pet eine Belohnung Schwalbacherstraße 12 ._________________
13497

Ein weißer , halbgeschorener Spitzhund ist
entlaufen . Dem Wiederbringer Sonnenberger -

straße 43a eine gute Belohnung .
___________

13510

Ein reinliches , gewandtes Monatmädchen zum 1 . Juli gesucht
Karlstraße 8 , eine Stiege links . 13466

Ein Mädchen sucht Monatflelle . Näh . Mauergasse 19 . 13488
Zwei Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen Schwal -

bacherstraße 11 ; daselbst werden alle Arten Costüme angefertigt .
Eine Waschfrau gesucht Goldgasse 8 bei F . Hager . 13512

■
'

VM
"

Eine gewandte Kellnerin , gut empfohlen , sucht auf
gleich Stelle durch das Placirnngs - Bnreau von Frau
Birck , Häfnergaffe 13 , Parterre . 13508

MF Hausmädchen , welche im Nähen , Bügeln und Ser -
diren bewandert und gute Zeugnisse besitzen , suchen zum 1 . Juli
und später Stellen durch Frau Birck , Häfnergaffe 13 . 13506

Ein Mädchen mit guten Zeugniffen sucht als feineres Zimmer¬
mädchen sogleich eine Stelle . Näheres Bahnhofstraße 10 , eine
Stiege hoch. 13200

zum 1 . und 6 . Juli zwei Herrfchafts -
llt -Spl . köchinne « , zwei tüchtige Restaura -

tionsköchinnen , selbstständige , bürgerliche Köchinnen ,
Mädchen für allein , einfache Hausmädchen und Mäd¬
chen vom Lande für Küchen » und Hausarbeit gegen hohen Lohn
durch Frau Birck , Häfnergaffe 13 . 13505

Ein junges Mädchen , am liebsten vom Lande , wird gesucht . Näh .
Schwalbacherstraße 9 im Laden . 13509

Ein Dienstmädchen gesucht Metzgergaffe 23 . 13519
Ein braves Mädchen , welches französisch

spricht und alle Hand - und Hausarbeiten
versteht , sowie gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als Hausmädchen
oder bei größeren Kindern durch Frau Birck , Häfnergaffe 13 .

Eine anständige Person sucht Stelle bei Kindern , sowie eine
bürgerliche Köchin und ein Mädchen , welches nähen kann , suchen
Stellen durch Frau Wint ermey er , Ellenbogengasse 2 . 13502

Eine in der Kinderpflege durchaus erfahrene
Person zum sofortigen Eintritt gesucht Vietoria -

straße 1 . 13514
Ein anständiges Mädchen , welches etwas kochen , nähen und bügeln

kann , sucht eine Stelle als Hausmädchen oder als Mädchen allein .
Näheres Expedition . 13491

, 3u einer kinderlosen Familie in Brüssel wird ein junges ,
nicht über 16 Jahre altes , von braven Eltern erzogenes Mädchen
unter sehr guten Bedingungen gesucht . Näh . Expcd . 13470

MF Stellensuchenden jedweder Branche kann das seit Jahren
rmommirte „ Bureau Germania "

zu Dresden empfohlen werden .
Ein reinliches und zuverlässiges Hausmädchen wird gesucht

Elisabethenstraße 10 , 2 Stiegen hoch . 13464
® in braves , starkes Mädchen mit guten Zeugniffen wird für

Kuchen- und Hausarbeit gesucht Louisenstraße 11 . 13479

mehrere tüchtige Hausmädchen durch
UvoUvIIIj Kommissionär link , Faul -

brunuenstrasie 5 . 13484
Eine Kammerjungfer , welche englisch und französisch spricht,

'

ä sucht St . lle durch Kommissionär Zsiuk , Faulbrunnenstraße 5 . 13484
Eine gesunde Schenkamme sucht sogleich einen © dient --

dienst . Näheres Neugaffe 1 .
_______________________________

13498

Ein Schuhmacherlehrling gejucht von Schiebeler , Saalg . 13513

Zimmer - und Saalkellner aus gleich für hier und
auswärts gesucht durch F . Birck , Häfnergaffe 13 . 13507

Gute Bauschreiner werden gesucht Schwalbacherstraße 30 . 13481

Maler - Gehilfen KV * * ' ° " " ’ S
Ein anständiger Junge kann das Friseur - Geschäft erlernen bei

H . Bading , Friseur , Langgasse 37 . 13480
Ein junger Bursche , 14 Jahre alt , sucht eine Stelle als Haus -

bursche oder Ausläufer . Näh . Langgasse 11 , Hinterbaus . 13487

2500 si . werden als Nachhypotheke gesucht . Näh . Exped . 13468

Gesucht werden zum October oder Ende dieses Jahres 5500 bis
6000 Thaler gegen erste Hypotheke (mehr als doppelte
Sicherheit ) zu 4 ' /« pCt . Unterhändler verbeten . N . Exp . 13482

Geisbergstraße 18 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer zu ver -

miethen ; auf Wunsch mit Beköstigung . ( Garten beim HauS . ) 200

Hellmundstraße 15 ist im 2 . Stock des Vorderhauses ein

schönes Logis auf 1 . October zu vermiethcn . Näheres bei

Ferd . Reinhard Faust , Schwalbacherstraße 15 . 13486

Kirchgasse 8 , vis -ä -vis dem Nounenhof , ist die Frontspitze , be¬

stehend auS 3 Zimmern und Küche , mit Wasser versehen , auf
gleich oder 1 . October zu vermiethen . 13461

Langgasse 19 ist der 1 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern und

Küche nebst Zubehör aus 1 . October zu vermiethen . 13522

Mauergasse 15 ist ein möblirtes und ein leeres Zimmer zu
vermiethen . 13501

Saalgasse 3 , 1 St . h . , ist eine möbl . Mansarde zu verm . 13511

Schillerplatz 3 ist der 3 . Stock und eine Wohnung im 1 . Stock

zu verm . , letztere zu einem Laden oder Bureau geeignet . 13504

Wellritzstraße 34 ist im 2 . Stock eine Wohnung , 2 Zimmer
und Küche nebst allen Bequemlichkeiten , zu vermiethen . 8989

Ein Stübchen mit Bett ist zu vermiethen Kirchqaffe 5 . 13496

Mauergasse 15 ist eine große , geräumige Wertstätte , für Schlosser
oder Schmiede rc . aeeianet , zu vermietben .________________

13500

Zwei reinl . Arbeiter finden Schlafstelle velenenstr . 15 , Bel - Etage . 13469

Hellmundstr . 9 , Hinterh . , findet ein Arbeiter Kost und Logis . 13490
Ein reinlicher Arbeiter findet Schlafstelle Goldgaffe 3 . 13503

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheiluiig , daß es
Gott gefallen hat , unser jüngstes Töchterchen und Schwester¬
chen , Franziska Haber , im Alter von 5 Monaten

zu fich zu rusen . Statt besonderer Anzeige diene zur Nach¬
richt , daß die Beerdigung heute Mittwoch den 30 . Juni
Morgens 8 Uhr vom Leichenhause aus stattfindet .

Wiesbaden , den 30 . Juni 1875 .
13494 Die trauernden Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten Vie traurige Mit¬

theilung , daß am 27 . Juni unser guter Bruder ,

Martin Arnsberger ,
in Mainz gestorben ist .

J . « eorg Arnsberger , I „ .. .
13516 J . Philipp Arnsberger , j

C L
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Gänzlicher Ausverkauf guter , unbeschädigter

franz
.

GlaceHandscliulie
von einer auswärtigen Fabrik in nur einigen Tagen .

Französische DamenHandschuhe , 2 - knöpfig , 20 Sgr . Herren - Handschuhe 22 ‘/z Sgr .

Deutsche ditto I . „ 15 „ ditto 15 „

Dänische ditto I . „ 12 ' / , „ 3 - knöpfig 17 -/ , „
4 ff 20 ff

2 a Burgftratze 2 a , nahe - er WUhelmstraße .

Besonders empfohlen : Herren - und Damen - Reise - , Reit - und Wasch - Handschuhe und Militär -

Haudschuhe .
"
            12718

5
ce

Einzig und allein

„ Pariser Hof “
, Spiegelgasse

’
S „ Pariser Hof “

, Spiegelgasse .

M Der große Ausverkauf in Weisswaaren , als : Gestickte und gerüschte Damenkrage « , Gar -
e nituren , Unterröcke , leinene Damenkragen , Herren - und Damen - Manschetten , seidene Foulards , Lavalliers , Herren -

^ 4 2 Halsbinden und - Cravatten , Socken , Beinlängen , Eil ä 'Eoos » 6 -- Handschuhe , Kautschuk - Schmucksachen , Dianschettenknöpfe
® « und Garnituren , Moire - Schürzen für Damen und Mädchen , Parfümerien ,

'
Eau de Cologne rc . rc . wird bis zur

« 2 vollständigen Räumung des WaarenlagerS ununterbrochen fortgesetzt .

® Illustrirte
'

k Frauen - Zeitung .

' k Ausgabe der „Modenwelt “ mit Unterhaltungsblatt .
? Gesammt - Auflage

r $ allein in Deutschland 192,000 .

Erscheint wöchentlich .

M Vierteljährlich Mark 2,50 .

Jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , gegen
2000 Abbildungen enthaltend .

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Gegenstände der
Toilette und etwa 400 Musterzeichnungen für Weissstickerei ,
Soutache etc .

12 grosse colorirte Modenkupfer .
24 illustrirte Unterhaltungs -Nummern .

Grosse Ausgabe . Vierteljährlich Mark 4,25 .
Jährlich , äusser Obigem : Noch48 , im Ganzen also 60 colorirte

Modenkupfer , darunter 24 Blätter mit historischen und
Volks - Trachten . ■*—

IMe Modenwelt ,
jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , sowie 12 Schnitt¬

muster -Beilagen (wie bei der Frauen - Zeitung )
kostet vierteljährlich nur M . 1,25 .

w Abonnements werden von allen Buchhandlungen und Post -

_____________ Anstalten jederzeit angenommen . "WK 3

ÄEin
kleines Landhaus M ' t Gärtchen ist für den

festen Preis von 6000 Thlr . sofort zu verkaufen . Näh .

_________ Hirschgraben 6a bei Fr . Beilstein .
________

13475

Gesucht ein Landhaus im Preise bis zu 30000 Thlr . ,
sowie ein rentables Wohnhaus bis zu 1OOOO Thlr .
Nähreres bei dl . Stern , Mauergasse 13 , 1 St . 13477

Kleiderschränke zu verkaufen Moritzstraße 24 , Hths . 43478

13330

J . Hertz
,

Langgasse 8e .

Gardinen
in grösster Auswahl zu s

billigen Preisen empfiehlt

Zur Corsofahrt empfehle mich in Anfertigung von Bouquet »
Iz . Schenk , Kunst - und Handelsgärtnerei ,

13474
__________________ Maiuzerstratze 15 . _______ „

Diekwurzpflanzen ,

sehr schöne , zu haben Moritzstraße 30 ._______________________
13 ^

Ein Rest Teppichbeetpflanzen in verschiedenen Sow

billigst abzugeben (das Hundert zu 4 — 5 fl . ) Mainzerstr . 15 . 134/j

AW
"

Maschinensänmereien werben angenommen FÄ
brunnenstraße 7 , 3 . Stock ._____________________________________

1347;

Harzer Roller , feine Schläger , sind zu verkaufen Helm -

straffe 12 im Hinterhaus .
___________________________ J234

6 Fuder vorzüglicher Aepfelwein sind zu verkauf

durch Küfer Lehr , Langgasse 29 .______________________
134g

Eine Kinderbettstelle und ein starkes Wägelchen , für ^ il

Milchfrau paffend , zu verkaufen Feldstrabe 8 , 1 Stiege links . 13tß

In der oberen Atdrechtstraße ist ein Bauplatz von 20 RuÄ
62 Schuh zu verkaufen . Näh . Moritzstraße 38 , Parterre . 1291



Expedition : Langgaffe No . 27 .

Restauration
der

flschzucM " Anstalt .

Täglich frische Fische , Wein , Bier und Kaffee re . ;
empfiehlt ______________________

F . Zahn . . 9468

Lrima geräucherte « Schwartenmagen per Pfd . 28 kr . , s

„ Schwartenmagen , frisch , per Pfd . 24 ft . ,

Dörrfleisch ( schön mager ) per Pfd . 24 fr . ,

Kinnbacken per Pfd . 20 fr .

empfiehlt F - Behrens , Langgaffe 5 . 12417
■

Erste Qualität Rindfleisch per Pfund 16 kr . , Kalbfleisch

her Pfund 16 fr . fortwährend zu haben bei

13084 ___________________
S . Banin , Metzaergaffe 13 .

Geschäfts - Veränderung .

Ich mache hiermit meinen geehrten Kunden , sowie , dem verehr -

lichen Publifum die ergebene Anzeige , daß ich mein Holz - und

Koblen - Geschäst vom 1 . Juli d . I . ab von Michelsberg 3

» ach Walrarn straffe 37 , Ecke der Emserstratze , verlege
und bitte das mir bisher geschenkte Vertrauen auch dorthin folgen

zu lassen . . , , _
■

Ich werde nun um so mehr bemüht sein , meine geehrten Kunden ,

sowie das verehrliche Publifum zur größten Zufriedenheit zu bedienen .

Zugleich empfehle als äußerst billig : ,

Ruhrkohlerr la Qualität wie bisher per Führe ( 20 0/v ) 18 Mk . ,

Eichenholz , direkt aus dem Wald , nicht aufgeriffen , per Klafter

33 Mk .,
cidienc Wellen , direkt aus dem Wald , mit sämmtlichem dicken

Holz , per 100 Stück 21 Mk .

Alles frei an das Haus .

Wilh . Wolf ,
Holz - 6f Kohlen - Handlung ,

13318
_______________

3 Michelsbera 3 . __________

Changement de doinicile .

Mm * Chabert ß
Robe * et Confeetions

grosse Burgstrasse 2 a , au le .
r .

______
werden unter Garantie übernommen durch

Nia F . Wintermeyer , Ellenbogeng . 2 .

Neue Möbel ,
als : Ein - und zweithürige Kleider - u . Küchenschränke ,

Tische rc . billig zu verkaufen Nerostraße 16 ._______________
11739

Ein neues Kanape zu verkaufen bei

12963 ckoh . « läppert , Tcpezirer , Mauritiusplatz 3 .

Eine Vogelhecke (Villa ) , passend für ein Landhaus in einen

Garten , zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße la , 3 . Stock . 12603

Mehrere Sopha
' s , ordinäre sowie feinere Fayon , sind billig

zu verkaufen Friedrichstraße 28 ._________________________
13381

Ein fast neuer Schubkarren ist billig zu verkaufen Emser¬

straße 27 . ___________________ __________
13348

Sehr gute Kartoffeln per Kumps 7 kr . , blaue 8 kr .

empfiehlt ___________________
P . Blnm , Metzgergasse . 13208

Eine erfahrene Lehrerin ( Norddeutsche ) , der die besten Zeugnisse
zu Gebote stehen , sucht Beschäftigung . Dieselbe ist befähigt , Unterricht
in der deutschen , französischen und englischen Sprache , sowie in

Musik und Zeichnen zu ertheilen . Näheres Taunusstraße 9 zwei
Treppen hoch . ______________________________________

13322

Ein Primaner sucht Schülern der unteren Klassen des Gymna -

siumr billigst Stunden zu ertheilen . Näh . Exped . 13353

i

Eine geübte Klavierlehrerin wünscht noch einige Stunde «

zu besetzen . Näheres in der Expedition d . Bl . 13423

Abermalige

Anerkennung eines Arztes
bezüglich der wohlthätigen Wirkung des Joh . Hoff

'
schcn

Malzexttact - Gesundheitsbiers aus der Brauerei

Neue Wilhelmstraße 1 , Berlin .

„ Ich habe Ihr Malzextract - Gesundheitsbier mehrere meiner

Patienten gebrauchen lasten , und will es nun auch bei meiner

Frau gegen einen langwierigen Husten anwenden . Mu den

Erfolgen des Gebrauchs Ihres Bieres bin ich recht zufrieden

gewesen . "

Neuenburg in Westpreußen .
Dr . Stechern , prall . Arzt .

Niederlage bei H . Wenz , Conditor , Spiegelgasse 4 , und

bei A . Schirg , Königl . Hoflieferant , Schillerplatz 2 . 562

welcher mit dem 1 . JUli ein neues Quartal antritt , hat sich in Mainz , sowi

in der näheren und weiteren Umgebung einen großen Leserkreis erworben .

Außer Lokal - und provinzialen Nachrichten brm ^ der „ Mene

Mainier Anzeiger " täglich eine Uebersicht der politischen Er eign »s >e

und von Zeit zu Zeit orientirende Leitartikel ; ferner Handelsberichte
und die telegraphisch mitgetheilten Course der Frankfurter

Börse . Dem Sonntaqsblatte liegt als belletristische Berlage die „Moguntra
mit der humoristischen „Mainzer Laterne " be, . Auch sonst wird das

Ein Blick aus
°
den ^ leum Minier Anzeiger

" genügt , um die Ueberzeugung

zu gewinnen , daß derselbe Annoncen aller Art bnngt , die die weiteste

Verbreitung finden : Bekanntmachungen der Behörden wechseln mit

geschäftlichen Anzeigen ab ; das Blatt kann somit zur Jnsenrung aufs

beste empfohlen werden . Inserate werden mit 20 Pfennigen , Reklamen mit

i/2 Mark per Zeile berechnet . „ , „ . , .
Abonnements aus den täglich mit Ausnahme des Sonntags erschei¬

nenden „ Neuen Mainzer Anstiger " nehmen alle Postanstalten des deutschen
Reiches an , und es beträgt der Preis per Viertchahr ( ohne Bestellgebühr )
' Mark 60 Pf . Die Expedition des „ Neuen Mamfir Anzeiger ,

grobe Emmeransgasse 26 in Mainz .

In demselben Verlage erscheint auch die

„ Deutsche Weinzeitung
"

,
« entral -Grgan für den Meinbau und Weinhandel . 12 . Jahrgang .

Dieselbe erscheint 3mal per Monat und zwar am 1., 11 . und 21 . und

kostet vierteljährig 2 Mark .
Inserate aller Art finden Aufnahme und zweckentsprechende Verbreitung .

Me Expedition der „ Mutschen Weimeitung ' in Main ?.

Einladung auf das mit dem 1 . Juli 1875 beginnende Neu -Abonnement für den

Frankfurter Anzeiger
für MM , Handel , Land - und NolkswirUchafi

und deffen Unterhaltungsblätter

Frankfurter Familienblätter .

Erscheint täglich außer Montags .

Bei seinem außerordentlich billigen Preise bietet " dieses Blatt "

dem Leser neben der Reichhaltigkeit und Fülle seines Inhaltes durch rascheste

Mittheilung der direkt auf telegraphischem Wege zugegangenen politischen

Nachrichten alle Annehmlichkeiten einer größeren Zeitung , und ermöglicht es

einem Jeden , dem Lauf der Tages -Ereignisse in Politik , Handel , Land -

und Voliswirthschast folgen zu können .
Die ramilienbliitter werden auch ferner nicht ermangeln , dem

Titel durch den Inhalt zu entsprechen . Inserate find bei der starken

Verbreitung des Blattes von dem besten Erfolg . ,
Man abonnirt bei der zunächst gelegenen Poststelle , hierorts bei der

Expedition Buchgasse 3 . _ . „
Abonnements -Preis per Quartal : In Frankfurt a . M . von der Verlags -

Expedition bezogen 1 st . 48 kr . — 8 RMN 10 Pf . ; im deutschen Reichs -

postgebiet durch die Post bezogen 2 st . — 8 RMk . 44 Pf .

Frankfurt a . M . 1875 . gie Spedition .

Neueste Taschenfahrpläne
(Preis 20 und 35 Rps .) vorräthig bei

10291
____________

P Hahn , Papierhandlung , Langgasse o .

Der Reue Mainzer Anzeiger ,
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Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .
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g Getragene Herren - und Damen - A
~ kleider , gebrauchte Möbel ,
« Betten , WeitzgerSth , altes Schuhwerk kauft zu den 8
§ höchsten Preisen »
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■53

Die Schlosserei von Jos . Acker
,

Kirchgasse 5 , empfiehlt sich im Unfertige « von

transportablen Kochherden neuester Con -

struction für Hotels und Privathäuser . 1919

Wechset -Asurse .
Amsterdam 172 30 B . 71 90 ®.
Leipzig 100 B .
London 205 80 b .
Paris 81 20 G .
Wien 183 B . 82 70 G .
Fro .nkfurterBank -Disconto 31/».
Preußischer Bank -Disconto 4.
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Lages ' KarsndsN .
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 6

*12*

1/, Uhr .
Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an

griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 - 12 Uhr und
Nachmittags von 8 Uhr bis Abends .

Kafferl . Selkgraphen -rtativn , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgen !
bis 12 Uhr Nachts .

Heute Mittwoch den 30 . Juni .
Nlochen -Mchnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schule

aus den : Michelsberge .
Kurhaus ] u Wiesbaden . Nachmittags 3 Uhr : Große Corsofahrt mit zwei

Musik -Corps . Nach derselben : Reunion dansante in den Sälen des
Kurhauses . Abends 8 Uhr : Concert .

„ rängerlusi " . Abends 8 */i Uhr : Probe im Vereinslolale .
Surn -Aerein . Abends 8 >/r Uhr : Vorturnerschule .
Königliche Schauspiele . Letzte Gastdarstellung der Frl . Cornelie Meysen -

heym . Königlich Bayerische Hofopernsängerin . „ Fra Diavolo ,
oder : Das Gasthaus in Terracina . " Komische Oper in 3 Alien
von Scribe . Musik von Ander . Zerline : Frl . C . Meysenheym .
(Das Königliche Theater bleibt während des Monats Juli geschloffen .)

Ferdinand Marx
, l

gegenüber der neuen Fischhalle .

* Se . Königl . Hoheit Prinz Wilhelm von Hessen mit Gefolge I
und Dienerschaft sind gestern von Bonn hier eingetroffen nnd im Hotel zu
den „ Vier Jahreszeiten " abgestiegen .

? Gemeinderathssltzung vom 28 . Juni . Auf ein früheres , von ;
Herrn Pflasterer Höhn eingereichtes Gesuch , den von ihm bisher innegehab :
ten Steinbruch auf „ Schläferskops " auch ferner pachtweise aus der Hand zu
überlassen , ist die zur Prüfung der Sache hierzu bestellte Commission bei
Ansicht , eine Verpachtung hier nicht mehr eintreten zu lassen , indem 6et
Wald ruinirt werde . Herr Maurermeister Rocker spricht sich hingegen sehr
eindringlich für die Verpachtung aus , indem , wie er ausführt , der von Höhn s
bisher benutzte Steinbruch noch zur Ausnutzung tauglich und auch bauwürdig I
sei . Es brauchten dort in 5 Jahren keine Bäume gefällt zu werden , auch i
habe der Uebernehmer vollständig Platz , um genügend Steine brechen zu '
können . Herr Meckel schließt sich der Ansicht des Vorredners an . Der
Beschluß des Gemeinderaths geht dahin , ein Gutachten des Herrn Oberförsters I
vorerst einzuholen . — In einer Eingabe der Herren Gebrüder Esch , den
Beschluß der letzten Bürgerausschußsitzung , Prozeßfllhrung gegen sie betr ., I
insbesondere die von dem Herrn Vorsitzenden gemachten Aeußerungen zu s
dieser Sache , sind die genannten Herren der Ansicht , daß diese Aeußerungen ■
auf einer irrigen Auffassung beruhten , da sie noch keinen Vergleich abgelehni i
hätten und seien sie gewillt , den Sachverhalt demnächst im Druck zu ver¬
öffentlichen . Der Herr Oberbürgermeister trägt zu dieser Eingabe den acten -
mäßigen Verlauf der Sache vor . Die Herren Gebrüder Esch haben am s
21 . Februar v . I . eine Eingabe wegen Schadloshaltung ihres im Trudenbach
entzogenen Wassers an den Gemeinderath gerichtet . Dieses Gesuch ist am >
2 . März an die Wasser -Commission abgegeben worden , welche feststellen sollte, !
ob und inwieweit die Gebrüder Esch hierdurch benachtheiligt worden seien.
Es haben dieserhalb und zwar unter Zuziehung des Herrn Esch verschiedene i
Messungen stattgesunden . Inzwischen ist aber von den Genannten , zum
Zwecke einer Proceßführung gegen die Stadt , die Abhör von Zeugen
zuni ewigen Gedächtniß beantragt worden und war nun die bestellte Com < -
Mission der Ansicht , daß jetzt die Sache als abgebrochen zu betrachten sei . Am
10 . Juli pr . hat Herr Esch bei der Polizei -Direction hier die Erklärung

'

abgegeben : er erkenne den Nothstand an und erkläre sich bereit , einen Proceß ;
nicht führen zu wollen , falls ihm die Stadt mit 20,000 Thlr . entschädige . 1

An demselben Tage hat Eduard Esch (Namens der Firma Gebrüder Esch) j
bei dem Herrn Bürgermeister C o u l i n denselben Antrag gestellt und gebeten , |
ihn davon unterrichten zu wollen , falls sich die Stadt mit seiner Forderunz |

Ellenbogen - * dl Ellenboqen -
2 , bcnorn , 3* 2 ,

am Markt . mvuvauj am markt .
Grosses 6490

Möbel -
, Spiegel - & Bettenlager

verbunden mit einer grossen Auswahl

Küchen - & Haushaltungsartikel .

Zu verkaufen
ein dreistöckiges Wohnhaus nebst Frontspitze , Hofraum und
Garten bei dem Haus zum Preise von 17,500 fl . N . E . 13288

Zu verlaufen ein Landhaus mittlerer Größe , 10 Minuten
vom Theater und Curhaus entfernt , in der schönsten Lage , elegant
eingerichtet , mit zwei Balkons und reizender Aussicht über die ganze
Umgegend des Rheins bis zur Bergstraße . Näh . Exped . 9322

Ein neues Mahagoni - Ipteltischchen ist billig zu ver -
kaufen Feldstraße 10 .

________ _________________________________
9833

Eine Parlhle gut gearbeiteter Schloß find billig zu verkaufen .
Näheres in der Expedition d . Bl .

______________________
13045

Ein neues , dreistöckiges HauS in guter Lage , mit Garten , ist
für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition . 5147

Auszug aus Sen CiviLftanssregifter « der
Stadt Wiesbadsu »

28 . Juni .
Geboren : Am 24 . Juni , dem Königl . Hauptmann and Compagniechef

Ernst von Kietzell e. S . — Am 24 . Juni , dem Bäcker Heinrich Jung e. S .
— Am 27 . Juni , dem Dienstmann Christian Pritzer e. S . — Am 26 . Juni ,
dem Königl . Bezirksfeldwebe ! Johann Peter Knoob e. S . — Am 25 . Juni ,
dem Schreinergehülfen Christian Köpper e. S ., N . Ernst Friedrich . — Am
24 . Juni , dem Fuhrwerksbesitzer Carl Walther e. T ., N . Josephine Eleonore
Eugenie . — Am 28 . Juni , dem Schlossergehülfen Georg Butzbach e. T ., N .
Elisabeth . — Am 22 . Juni , dem Königl . Schauspieler Franz Bethge e. T .,
N . Jeanne Friederike Gustavine Elisabeth . — Am 25 . Juni , dem Taglöhner
Jacob Hammer e. S .

Aufgeboten : Der Tapezirergehülfe Heinrich Wilhelm Thorn von
Arborn , A . Herborn , wohnh . dahier , und Caroline Kilb von Vockenhausen ,
A . Idstein , wohnh . dahier .

Verehelicht - Am 26 . Juni , der Schreiner Martin Johann Georg Hof -
meyer von hier und Marie Friederike Momberger von hier . — Am 26 . Juni , der
Schreinergehülfe Carl Heinrich Gerhardt von Ketternschwalbach , A . Wehen ,
wohnh . dahier , und Johannette Catharine Auguste Wissig von Walsdorf ,
B . Idstein , bisher dahier wohnh . — Ani 26 . Juni , der Tünchergehülfe
Christian Carl Adolf Schön von hier und Christiane Brummer von Wehen ,
bisher dahier wohnh .

Gestorben - Am 25 . Juni , der Dr . med . Johann Friedrich Rudolf
Wettern von Hamburg , alt 40 I . 3 M . 10 T . — Am 26 . Juni , der Küfer
Friedrich Würzfeld , alt 54 I . 9 M . 11 T . - Am 27 . Juni , Franziska , T .
des Tünchers Peter Haber , alt 5 M . 7 T . — Am 26 . Juni , Catharine , T .
des Kaiser !. Ruff . Titularrathes Eugen von Gontcharoff von St . Petersburg ,
alt 2 I . 2 M . 1 T . — Am 27 . Juni , Carl Otto , S . des Schreiners Otto
Vogt , alt 4 M . 6 T .________________________________

Frankfurt , 28 . Juni . ( Viehmarkt .) Angetrieben waren : 400 Ochsen ,
290 Kühe , 320 Kälber und 300 Hämmel . Die Preise stellten sich : Ochsen
1. Qual . Mk . 61,71 , 2 . Qual . Mk . 54,86 , Kühe 1. Qual . Mk . 54,86 ,
2 . Qual Mk . 48 , Kälber 1. Qual . Mk . 51,43 , Hämmel 1 . Qual . Mk . 54,86 ,
2 . Qual . Mk . 48 - 49,71 .

« eU °« aurse .
Pistolen ( doppelt ) . 16 Rm . 75 - 80 Ps .

Bo
« . 10 fl .-Stücke . 16 , 85 - 90 „

Ulkten . . . . 9 — —

20 Fres -Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperials . . . 16
Dollars in Gold . 4

1875 . 28 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abend ö.

Barometer ») ( Par . Linien ) 833,29 332,76 832,36 332,80
^

Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relativ ? Feuchtigkeit ( Proe .)

13,4 19,2 15,6 16,06
5,46

87,4
6,10

62,3
6,04

81,3
N .O .

s. schwach .

5,86
77,00

Windrichtung n . Windstärke
N .W .

schwach .
N .O .

schwach .

Allgemeine Himmelsansicht heiter . trübe . bedeckt .

Regenmenge pro £ j ' in par . CS . " — — — — » .
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nicht einverstanden erklären sollte , damit er in der Lage sei , seinen Rechts -

anwalt informiren zu können . Am 22 . August fand der erste Zeugenverhör -

termin statt und ist hierbei der Herr Oberbürgermeister , als Vertreter der

Stadt , vernommen worden . Zu dieser Zeugenaussage bemerkt nun der Herr

Vorübende , daß er aus ein im „Rhein . Kuner " erschienene » Inserat hm das

von ihm gestellte Protocoll am Amtsgericht erngesehen habe , daß aber davon ,

wie der besagte Artikel behaupte , nichts enthalten fei ; I«denfalls $obere ferne

kategorische Erklärung abgegeben und wäre er auch zur Abgabe einer solchen

vom Gemeinderath nicht ermächtigt gewesen Wenn von einem Vergleich die

Äede sei, so könne dies dlos auf die Forderung von 20,060 Thlr . Bezug

haben , das könne er bestimmt behaupten . Die Stadt besitze seit mehreren

wahren eine Wasserleitung und zwar zum Nutzen für Alle , und wenn

Einer Schaden leide , fo soll er entschädigt werden . Auf die dieserhalb

in der Bürqerausfchußsitzung gemachte Erklärung fei er von Herrn K n s e-

bicr interpellirt worden , ob überhaupt Verhandlungen mit den Herren

Efch gepflogen worden feien , worauf der Herr Lwrsitzendeerwidcrt

hab , allerdings hätten solche stattgefunden . - In Betreff baulicher Ver -

änderunaen der Kleinkinderschule hier , wird von Herrn vr Schirm

Namens der hierzu bestellten Commission Bericht erstattet . . Indem dieselbe

auf frühere Berichte Bezug nimmt , faßt sie hier nur den wichtigsten Inhalt

derselben in folgenden Sätzen kurz zusammen : 1) Die Klemkinderbewahr .

Anstalt ist sowohl nach ihrem Zweck , wie nach der Aufbringung ihrer Mittel

eine Privat -Wohlthätiqkeitsanstalt , an welcher die Stadt em um so größeres
Interesse hat , als sie sich der verwahrlosten Kinder hiesiger armer Familien

durch angemessene körperliche und geistige Pflege und Erziehung mnrummt ,

sie zu tauglichen Mitgliedern der Gemeinde heranzubilden sucht und habet

die städtische Armenverwaltung nach Arbeit und Zweck wesentlich unterstützt

und ergänzt . 2 ) Der Vorstand der Kleinkinderbewahr - Anstalt hat bisher die

nöthigen Mittel für die Beschaffung der Gebäulichkeiten , Mobilien , des Lehr -

und Hilfspersonals und der sonstigen Haushaltungsgegenstande aufgebracht

und hierzu die städtische Hilfe nur in Nothfällen und immer nur m verhalt -

nißmäßig geringem Maße in Anspruch genommen und wird das unzwelfel -

hast auch ferner thun . 3 ) Da die Anstalt keine Corporatlonsrechte besitzt
und sie es für gut hält , in allen Wechselfällen des Lebens an der Stadt¬

gemeinde einen sicheren Anhalts - und Stützpunkt zu finden ^ so hat sie derselben

ihre sämmtlichen Immobilien , vom Feldgericht auf 60,000Mk . torirt , mct Zu¬

stimmung der Gemeindebehörden in Eigenthum überschrieben und die gefetzliche
Anordnung getroffen , daß ihr gesammtes Vermögen , im Falle einer Auflösung ,
der Stadt zu freier Verfügung für «nderweite Wohlthätigkettszwecke anheim -

fallt . 4 ) Außer diesen zur Kleinkinderbewahranstalt bestehenden Verhältnisse

zwischen bereit Vorstand und der Stadtgemeinde ergibt sich aber a . daß der

Vorstand befugt ist , mit der Beschaffung anberroetter Räumlichkeiten für bte

Anstalt aus eigenen Mitteln felbftflänbig vorzugehen unb b . daß bte ® e-

meinbe mit Rücksicht auf ihr Gigenthumsrecht an ben Anstalts -Jmmobiien
unb an den von ihr zur uneutgeldlichen Verfügung zu stellenden Bauplatz ,

sowie mit Rücksicht auf bte zu übernehmende Garantie , falls die Bausumme
das dermalige Vermögen überschreitet , und zwar mit Rücksicht hierauf der

Gemeinde das Recht zusteht , über Umfang , Organisation und bauliche Ein -

richtung der Anstalt mitzuentscheiden . Hiernach saßt die Commission ihre

Antwort auf die zuletzt gestellte Frage in folgenden drei Anträgen zusammen .

Der Gemeinderath wolle beschließen : 1) Dem Vorstände der ftietntinbet =

bewahranstalt die Anfertigung von Bauplänen für anderwette Gebäulichkeiten
ber Anstalt selbst zu überlasten , sich aber beren Genehmigung vorzubehalten ;
2) als Bauplatz der Anstalt bas in der oberen Schwalbacherstraße hinter
ben Elementarschulen gelegene städtische Grundstück ilnentgeldlich zur Ver¬

fügung zu stellen unb 3) bem Vorstanbe ber Anstalt bas Personen , unb

Räumlichkeits - Programm mit Rücksicht barauf zu empfehlen , baß eine zu¬

künftige Erweiterung ber Gebäulichkeiten jetzt schon vorgesehen werbe Der

Gememberath erklärt sich mit ben Vorschlägen ber Commission einverstanden .
- Herr Schreiner Schlicht hat sich wegen verweigerter Concesfion zu einem

Neubau an ber Bleichstraße beschwerend an die Regierung gewandt . Der

Antrag der Bau -Commifsion , der Königl . Polizei -Dircction auf die Eingabe
des Gesuchstellers den Beschluß des Gemeinderaths mitzuthetlen , in welchem
die entsprechenden Gründe dargelegt seien , wird angenommen . — Dem Ge¬

suche des Herrn Schreinermeister Chr . Max an er um Anlage einer Werk¬

stätte mit Locomobilkessel -Anlage an bem von ber Schwalbacher Chaussee zu
der verlängerten Wellritzstraße führenden Feldwege im Dtstrict „Seeroben

wird auf Widerruf unter der Bedingung willfahrt , daß a ) bas Gebäude von

bem Felbwege um mindestens 3 Meter abgerückt und baß diese Mrmmal -

Entfernung von den Nachbargrenzen inne gehalten werbe ; 0 ) daß die be¬

stehenden Vorschriften über die Benutzung ber Feldwege zu nicht landwirth -

schastlichen Zwecken berückstchtigt werden . - Die Errichtung einer Wagen -

reinste nebst Stallungen in der Adlerstraße wird dem Lohnkutscher Herrn
A . Doderer genehmigt . - Die Herren Krieger und Jung beabsichtigen
die Errichtung eines Materialschuppens an ber Walramstraße 37 . Dem

Gesuche steht nichts entgegen , boch soll hier bemerkt werben , baß es sich

empfehle , unmittelbar an ber Nachbargrenze unb tm Anschluß an ein Sanb -

Hausquartier bie unschöne Ausführung mit Pultbach gegen ben Nachbar zu
vermeiden . — Dem Gesuche des Rentners Herrn Benoit Fulda um Er -

laubniß zur Errichtung eines Anbaues an sein Wohnhaus und Vergröße¬

rung des Remisenbaues Hainerweg 10 wird willfahrt . — Untre folgenden

Bedingungen wird das Gesuch des Herrn Kaufmann Louis M - yer um

Bauveränderung enan feinem HaufeLanzgasfe 8 genehmigt , daß 1) der unter

einem Theile des Gebäudes liegende städtische Canal in fernem Be -

stände erhalten und etwaige Beschädigungen deffelben wahrend des Baues

vom Gesuchsteller in vollem Maße abgeholfen werde , unb 2 ) daß dre

neuen Bautheile der Fa ^ ade an ber Langgasse höchstens um 10 Ctm .

gegen die vom Bezirksgeometer anzuweisende Bauflucht vorspringen dürfen .

Herr Maurermeister Carl Simon beabsichtigt die Errichtung eine

Wohnhauses in der Jahnstraße . Dem Gesuche steht nichtsM »e"

wenn Bittsteller sich vorerst verpflichtet , die auf bte Baustelle entfaHei .ben

Straßen - unb Eaualkosten , welche nach oberschldglicher Berechnung zu l » 50Mk .

ermittelt sind , der Stadtkasse auf Anfordern — vorbehaltlich demnachstiger

Abrechnung — sofort einzuzahlen und diefe Verpflichtung auf eine der Stadt

genügend refcheinende Weife sicher stelle . - Wegen Uebemahme von Straßen -

und Eaualkosten hat sich Herr Jacob Rückert (Feldstraße ) beschwerend an

die Polizei -Direction gewandt . Während bte Stadt bte $ a !fte: ber Soften

für Straßen - unb Canalanlage für die Frontlänge seiner schou früher

concessi onirt en . Häuser in dieser Straße verlaitgi , will Beschwerdesührer

sich zur Zahlung vK , nur einem Drittheil dieser Kosten verstehen . Inwie¬

weit die Stadt unter früheren Verhältnissen für Straßen - mrt » (Eanaltoften

selbst aufzukommen hatte , darüber werden bte Voracten Ausschluß geben .

Gegen den Beschluß des Gemeinderaths , das Bauwesen des Herrn Z ' mmer -

Meisters V . Jacob am Jdsteiuerweg betreffend , hat sich Letzterer beschwert .

Die Polizei -Direction ist ber Ansicht , daß der fragl . Beschluß nicht aufrecht

erhalten werden könne . Die Bau -Commifsion beantragt jebod ), baß im vor¬

liegenden Falle der Recnrsweg befchntten werden möge . Dieser Antrag

wird mit 6 gegen 5 Stimmen angenommen . — Herr Reinhard Muller

erklärt sich ebenfalls nicht mit dem abschläglichen Bescheid des Gemeindreaths

einverstanden . In Bezug auf dessen Gesuch nm Errichtung eines Wohn -

Hanfes am Ecke der Walramstraße und Fraukenstraße wird ber Königl .

Polizei -Direction erwidert , daß eine nicht zweckmäßige Einthellnng der neben

ber projectirten Baustelle telegenen Plätze nach einer früheren Entscheidung

der Königl . Regierung die Ablehnung der Bauerlanbmß znr Folge hatten

und daher dem Geslichsteller bie Erlaubniß nicht ertheelt « erben toHije -

Ans Kosten der Anlieger der Wörthstraße wird deren dessallsiges

Gesuch , da « Trottoir statt in Pflaster in Asphalt ausznsühren genehmigt -

Aus bie Anzeige des Herrn Conbitor Wenz , ben Zustand der Feldstraße

betreffend , wirb beschlossen , bie Fahrbahn ber Feldstraße auf Kosten der

Stabt roieber in Stand zu setzen . Em Sickercanal in gewünschter Weise

wirb bem Nebelstaub nicht abhelfen unb wirb daher ben Anliegern anheun -

qefteüt , ben Antrag zu stellen , bie Stabt möge auf Kosten ber Anlieger einen

Canal in ber Querstraße (Ringstraße ) zur Ausführung bangem - In dem

diesjährigen Budget sind im Curmtereffe für die A n l a g e v o n W a l d -

wegen 7206 Thlr . vorgesehen . Zn btefem Zwecke legt der Herr Stadtbau -

meister bie betreffenben Pläne unb Kostenanschläge bem Gememberath vor

unb wird 1) ein Weg vom Neroberg nach ber Kanzelbuche 2 ) die Chausstrung

des Waldweges von der Fasanerie -Chaussee bis zur Aarstraße ( Lange 452 2 .i

Meter ') m dem Kostevvreise von 4700 Mark , 8 ) die Herstellung der Be

festigung des Verbindungsweges zwischen Aarstraße und Walkmühlwcg lBan -

fumme 3500 Mark ) , 4 ) die Chausstrung des Waldweges von der Aarstraße

bis zur Blatter Chaussee (Länge 925,6 Meter , Kosten 9000 Mark ) zur Aus¬

führung genehmigt . Für die Ausführung der Canalstrecke am Michelsberg

zwischen Schwalbacherstraße und Kirchgassr liegen drei Pro,ecte vor von

welchen das billigste im Betrage von 8450 Mark die Genehmigung erhalt . Zur

Ausbringung von Kosten wird beschlossen , den m der Nerostraße ( saalgaffe

bis zur Querstraße ) projectirten Canal vorerst nicht auszusuhren , wodurch

4500
$

Mark anderweit verwendet werden können . Die Ausführung der

Canalstrecke in der Saalgasse von der Taunusstraße bis zum Zugang des

Kochbrunnenplatzes wird auf den Betrag von 10,900 Mk . genehmigt . (Schluß

der offenMchen Sitzung ^ om 2g guni Die Anklage gegen die Ehefrau

des Dienstmanns Philipp Heinrich Müller dahier , 52 Saljre alt/roegen

Unterschlagung lautet : Die ledige Christine Schimsheimer von Rieder -

saulheim , 60 Jahre alt , wohnte bis April d . 3 . bei der Angeklagten . Als

ie hierauf auszog , weigerte sich die Müller , eine der Schimsheimer gehörige

Kiste , in welcher sich die Kleider derselben im Werthe von 60 Thlr . befanden ,

herauszugeben . Auf Antrag der Schimsheimer wurde die Angeklagte am

U April er . vorn Königl . Amtsgericht hier rechtskräftig verurtheilt , die

Kiste mit Inhalt der Schimsheimer binnen 24 Stunden herauszugeben Da

die Müller diesem Uetheil aber keine Folge leistete , sollte dasselbe am 26 .

April zwangsweise vollstreckt werden . Der nut der Vollstreckung beauftragte

Gerichtsbote fand jedoch die Kiste im Besitze der Angeklagten nicht mehr vor .

Später wurde dieselbe bei dem Trödler Martinl hier erhoben , dem sie die

Angeklagte übergeben hatte . Dieselbe gibt nun in der heutigen Hauptver¬

handlung an , daß sie eine Forderung von 30 fl . an die Sch,mshenner gel¬

tend mache und habe sie die fragliche Kiste ihrem Hauswirth dem Trödler

Martini , mit dem Auftrage übergeben , solche m ihrer Abwesenheit der Schims¬

heimer , wenn sie ihre Schuld berichtige , zu verabfolgen . Zeuge Martm , be -

stätiqt dies mit dem Zusatz , daß er einen von der Schimsheimer an die

Müller gerichteten Brief gelesen habe , daß sich erstere verpflichtet habe , an

die Müller 18 ft . für Kost und Logis zu zahlen und daß ihr dann die ihr

gehörige Kiste verabfolgt werden möge . Nach Lage der Sache ^ egt kein

Beweis vor , daß die Angklazte in der Absicht der Rechtswidrigkeit gehandelt

hat und beantragt der Herr Staatsanwalt Müller deren Freisprechung
Der Gerichtshof schließt sich dem Antrag an und verfügt weiter , daß die

deponirte Kiste an die Ehefrau Müller zurückzugeben sei . — Der Apotheker -

gehülfe Reinhold Hennig aus Stolp , 24 Jahre alt , entlieh sich m der

ersten Hälfte des Jahres 1873 zu Breslau von emem Lehrling , der mit ihm

in demselben Geschäfte conbitionirte , einen Rei ekoffer , indem er vorgab , den¬

selben nur auf kurze Zeit zur Wegbringung seiner Effecten auf das
°

nächste

Ort von ihm zu entleihen . Hennig entfernte sich aber aus der Gegend von

Breslau und trotz mehrfachen schriftlichen Aufforderungen von Seiten des

Lehrlings gab Hennig den Koffer nicht heraus . Erst bei seiner Verhaftung
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Erwähnung geschieht ) ; b ) dem asiatischen Rußland ; c) der asiatischen Türkei
mit Aegypten , Nubien , dem Sudan und Marokko ; d ) den Vereinigten
Staaten von Amerika . 1) Briefe sind ohne Einschränkung des Gewichts zu¬
lässig und können srankirt oder unfrankirt abgesandt werden . Das Porto
beträgt für frankirte Briefe 20 Pfennig und für ünfrankirte Briefe 40 Pfennig

Druck und Verlag der L . Schellenberg
'
schen Hns -Buchdrmkerei in Wiesbaden . — Für die verausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden

( SUtbn 1 »

im Mai d . I . wurde der Koffer bei ihm erhoben . Von November 1873 bis
Mai d . I . stand Hennig bei dem HofapothekerRüdiger in Homburg v . d . H .
in Condition . Während dieser Zeit entwendete er seinem Principal etwa
18 Fläschchen Alcaloide , verschiedene Gläser , Schachteln mit Crystall u . s. w .,
welche Gegenstände in seinem Besitz vorgefunden wurden . Bald darauf , als der
Angeklagte in Homburg eingetreten war , wurde er mit dem Optiker Steeg
daselbst bekannt und hatte von demselben verschiedene optische Erystall -
Apparate entliehen . Bei einer demnächst stattgefundenen Haussuchung fanden
sich etwa 139 solcher Apparate vor , die er dem Optiker Steeg entwendet
hatte , und die einen Werth von über 800 Thlr . repräsentiren . Bezüglich des
Koffers gibt der Angeklagte an , er habe mehrere Male an gute Freunde ge¬
schrieben , hätte aber nie die Adresse des Eigenthümers des Koffers erfahren
können . Den Inhalt der Fläschchen will er von anderen Apotheken bezogen
haben und wegen der bei ihm Vorgefundenen optischen Apparate gibt er an ,
daß ein Theil davon sein Eigenthum sei , einen Theil davon habe er mit
Einwilligung des Steeg sich aus deffen Geschäft entliehen , die er zu Studien
benutzt habe . Steeg erklärt jedoch , daß der größte Theil der bei dem Ange¬
klagten vorgefundenen Apparate gar nicht zu seinen Studien gehörte . Die
Staatsanwaltschaft hält die Anklage wegen Unterschlagung und zweier Dieb¬
stähle in allen Punkten aufrecht rind beantragt , den Angeklagten zu einer
Gesammtstrafe von einem Jahr und sechs Monaten Gefängniß zu verur -
theilen . Der Gerichtshof erkennt dem Antrag gemäß und untersagt auch dem
Angeklagten die Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die

"
Dauer von

zwei Jahren .
tt Wiesbaden , 29 . Juni . Herr Adolf Hölzer und dessen

Geschwister haben ihr Haus Walramstraße No . 35 für 17,750 fl . an Herrn
Magnus Dickert dahier verkauft ; Herr August Berger von hier hat
sein elterliches Haus Römerberg No . 23 für 8000 fl . gekauft und Herr
Johann Roth von hier hat das Haus der F . W . Sack Erben auf dem
Rümerberg für 5230 fl . gesteigert .

t ( Römische Original - Photographien .) Wir wollen nicht ver¬
fehlen , Kunstliebhaber auf die Römischen Original - Photographien ,
wie sie soeben in dem Schaufenster der Edmund Rodrian ' schen Hofbuch¬
handlung ausgestellt sind , aufmerksam zu machen . Es zeichnen sich diese
Photographien durch ihre außerordentliche Klarheit , durch künst¬
lerische Auffassung und durch höchst mäßige Preise vor allen ähnlichen
Reproductionen sehr Vortheilhast aus . Besonders hervorzuhebcn sind die
antiken Statuen des Vatican , Ansichten von Rom und der Campagna ,
Topien der Werke von Michel Angelo , Guido Reni , Kleyn re .

? (Abschiedsfest .) Dem heute von uns scheidenden Mitbürger Herrn
Franz Fischer , der in seiner Eigenschaft als Theatermitglied und Con -
certmeister durch eine Reihe von Jahren auf unser Wohlwollen und ein
freundliches Andenken gerechte Ansprüche sich erwarb , jetzt aber in weiter
Ferne jenseits des atlantischen Oceans einem neuen Wirkungskreis entgegen¬
geht , wurde am Abend des 28 . d . M . von seinen Freunden und Kunstge¬
nossen eine sinnreiche Ovation gebracht . Dieselben hatten sich zu einem ge¬
meinschaftlichen Mahl im Taunus -Hotel versammelt , und namentlich waren
eZ die Herren Hofrath Adelon und Capellmeister Jahn , welche durch pas¬
sende Reden und Trinksprüche der zahlreich versammelten Gesellschaft die
Bedeutung de « Festes und seine Weihe dadurch vor Augen führten , daß sie
in lebhaften Farben die Verdienste des Scheidenden hervorhoben . Die Fest -
ftimmung war im Ganzen nicht weniger animirt als die Gefühle jedes
Einzelnen , und schon war die Sonne des folgendes Tages aufgegangen ,
als man sich trennte , nicht ohne die Hoffnung eines frohen Wiedersehens ,
begleitet von den herzlichsten Glückwünschen für die neue Heimath . Auch
fehlte es nicht an den üblichen Weihegeschenken und Erinnerungszeichen , be¬
stehend in einem Lorbeerkranz und werthvollem Album , enthaltend die Bild¬
nisse der Kunstgenossen und Freunde des Abgehenden . Auch der „ Turn -
Verein "

, unter der Leitung seines Präsidenten Herrn Löw , hatte gegen
den Schluß der Feierlichkeit an paffender Stelle sich aufgestellt und brachte
zur Ehre ihre « langjährigen Mitgliedes ein Abschiedsständchen , deffen Be¬
deutung Herr Löw in sinnreichen Worten zum Ausdruck brachte , und auch
wir wollen nicht verfehlen , dem scheidenden Mitbürger unsere Glückwünsche
nachzurufen .

? ( Brand .) Gestern Vormittag entstand in dem Eiskeller des neuen
Nonnenhofs hier Feuer , und zwar hat sich das in demselben befindliche
Stroh , in welchem dem Vermuthen nach ein Streichholz versteckt war , mittelst
einer Reibung entzündet .

* Das Kaiserliche Generalpostamt erläßt folgende Bekannt¬
machung : „Postversendungsverkehr innerhalb des Allgemeinen
Po st Vereins . Im Versolg der Bekanntmachung des Fürsten Reichskanzlers
vom 20 . Juni , betreffend den Zusammentritt des „Allgemeinen Postvereins "

,
werden nachstehende Versendungsbedingungen hierdurch zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht , welche vom 1 . Juli ab bei Briefpostsenduagen zwischen Deutsch¬
land einerseits und den übrigen Ländern des Vereins — mit Ausnahme
von Oesterreich - Ungarn und Luxemburg , ferner mit vorläufiger Ausnahme
von Frankreich mit Algerien , — Anwendung finden , und welche solchergestalt
mit dem bezeichneten Tage in Kraft treten für Briefpostsendungen nach und
aus : a ) allen vorstehend nicht genannten Ländern Europas (ausgeschlossen
sind nur Briefpostsendungen nach und von Helgoland , deren weiter unten

auf je 15 Gramm . 2 ) Postkarten sind zum Frankosatze von 10 Pfennig für das
Stück zulässig , werden aber nicht besördert , wenn sie nicht vollständig frankirt sind .
3 ) Drucksachen müssen im Allgemeinen den für den inneren deutschen Ver¬
kehr geltenden Bestimmungen entsprechen . Doch werden Bücherzettel zur Ver¬
sendung gegen das ermäßigte Porto für Lrucksachen nicht zugelaffen . Auch dürfen
Rechnungen den Büchersendungen , Musikalien , Zeitschriften oder Bildern nicht
beigelegt werden . Nur bei Büchern ist ein handschriftlicher Widmung «,
vermerk Seitens des Verfassers zulässig . In gedruckten Rundschreiben oder
GeschäftSanzeigen den Slawen des Reisenden handschriftlich oder aus mecha -
nischem Wege uachzutragen oder abzuändern , ist nicht gestattet . 4 ) Für Maaren -
prosten gelten die gleichen Versendungsbcdingungen , wie innerhalb Deutsch ,
lands ; eine Vereinigung von Waarenproben und Drucksachen darf jedoch
nicht stattfinden . 5 ) Gegen die Taxe für Drucksachen können auch Geschitst «-
papiere offen oder unter Band versandt werden . Als solche sind anzunehmen :
Akten und Urkunden , Abschriften und Auszüge von Akten , Handelspapierc ,
Frachtbriefe , Geschäftspapiere her Versicherungsgesellschaften und ähnliche
Schriftstücke , welche nicht die Eigenschaft einer brieflichen Mittheilung haben .
6 ) Für Drucksachen , Waarenproben und Geschäftspapiere beträgt das Porto
gleichmäßig 5 Pfennig auf je 50 Gramm . Das Gewicht der Waarenproben
darf 250 Gramm , dasjenige der Drucksachen und Geschäftspapiere 1000 Gramm
nicht übersteigen . 7 ) Drucksachen , Waarenproben und Geschäftspapiere müßen
durch Postwerlhzeichen ( Freimarken : c.) vollständig frankirt sein , und unter ,
liegen , wenn sie nicht ober ungenügend frankirt sind , oder wenn sie ihrer
Beschaffenheit nach den vorstehenden Versendnngsbedingungen nicht entsprechen,
dem Porto für ünfrankirte Briefe , nach Abzug des Werths der etwa ver -
wendeten Freimarken k . Ausnahmen machen nur Zeitungen , gedruckte Rund¬
schreiben , Geschäftsanzeigen und ähnliche Drucksachen , welche gleich Waaren¬
proben von eigenem Kaufwerth nicht abgesandt , sondern dem Absender , sofern
derselbe zu ermitteln ist , znrückgestellt werden , wenn sie den vorgeschriebenen
Bedingungen nicht entsprechen . 8 ) Als Einschreibsendungen sind Sendungen
aller vorstehend genannten Arten zulässig . Für Einschreibsendungen wird
außer dem Porto für gewöhnliche Gegenstände der gleichen Art eine Ein¬
schreibgebühr von 20 Pfennig , nnd falls durch den Vermerk „Rückschein" die
Beschaffung einer Empfangsbescheinigung des Adressaten verlangt werd , eine
weitere Gebühr von 20 Pfennig erhoben . Einschreibsendungen sind als solche
in Bezug auf Form und Verschluß keinen besonderen Bestimmungen unter¬
worfen . Für den Verlust einer Einschreibsendung wird von derjenigen
Vereins -Postverwaltung , in bereit Gebiet tue Sendung abhanden gekommen
ist , dem Absender ober aus besten Verlangen bent Empfänger ein Ersatzbetrag
von 50 Franken , in Deutschland von 40 Mark gezahlt , vorausgesetzt , baß die
Verwaltung , welcher hiernach die Ersatzleistung zusällt , burch die Lande «,
gesetze zu einer solchen auch im eigenen Verkehr verpflichtet ist . Der Anspruch
aus Entschädigung muß innerhalb Jahresfrist , vom Tage der Pofleinlieferung
gerechnet , geltend gemacht werden . — Im Verkehr mit Frankreich und
Algerien verbleibt es vorläufig noch — bis zum Schluß des Jahres 1875 —
bei den bestehenden Portosätzen unst Versendungsbedingungen . Für Briese ,
Postkarten , Drucksachen und Waarenproben nach und aus Oesterreich -Ungarn ,
Luxemburg und Helgoland kommen - abgesehen davon , daß nach Oesterreich -
Ungarn Postkarten mit Rückantwort nicht zulässig sind — die gleichen Taxen
wie im inneren Verkehr Deutschlands in Anwendung ."* Der Gesangverein in Dotzheim feiert Sonntag den 11 . Juli das Fest
seiner 25jährigen Fahnenweihe .

— Eorrespondenz nach den Vereinigten Staaten von Amerika , welche
über Belgien und England Beförderung erhalten soll , muß mit dem
Vermerke „ über Belgien und England " oder „über Belgien " versehen werden .
Briefe k ., welche diesen Vermerk nicht tragen , werden dem nächsten von
Bremen ober Hamburg abgehenden Schiffe zugeführt .

— Vom 1. Juli ab kommt bei Poflanweisungen nach Niederland das
Umrechnungsverhältniß von 1 Gulden Niederländisch gleich 1 Ml . 75 Pf .
in Anwendung .

— (Süddeutsches Geld .) Wir machen nochmals darauf aufmerksam ,
daß von morgen Donnerstag den 1. Juli die Halbguldenstücke von den öffent¬
lichen Casten nicht ntehr an Zahlung genommen werden . Obschon die Frist
zu deren Verwechselung an den eigens dazu designirten Casten erst am
31 . October abläuft , so wird es sich, und namentlich für kleinere Geschäfts¬
leute , dennoch empfehlen , die Münzen , welche in Folge der neuen Währung
doch früher oder später aus dem Verkehr verschwinden müssen , nicht immer
bis zum letzten Augenblick in Circulation zu setzen . Es kann , wenn mit dem
Umtausch gesäumt wird , nicht fehlen , daß derartige Geldstücke über den ge¬
steckten Termin im Verkehr bleiben und wer dann an denselben den Verlust
tragen muß , ist der kleinere Geschäftsmann . Er darf sich aber dann nicht
darüber beklagen , wenn er unterläßt , so viel an ihm liegt , zum Umtausch
der Münzen beizutragen und sie weiter in Circulation bringt . (M . A .)

— Hochzeiten wurden schon auf dem Feldberg und tut Feldberghaus
gehalten ; diese Woche wurde aber daselbst ein neues Fest , nämlich eine Kind¬
taufe veranstaltet , an welcher etwa 40 Personen Theil nahmen . Den Tauf¬
act vollzog der Pfarrer von Reifenberg . (Frks . Pr .)

Ein zuverlässiger Rathgeber für Börsengeschäfte ist jetzt unerläßlicher als
jemals . Einen solchen finbet . bet Privatcapitalist nur in ber „ Neuen
Börsenzeitung in Berlin . " Für 5 Mark vierteljährlich eine große
tägliche Zeitung mit ber Gratisbeilage „Börsenkalenber " unb zu jeber
Zeit briefliche Auskunft auf jebe Anfrage , außerbem noch Besorgung aller
Börsengeschäfte gegen eine geringe Provision , unb unentgelblich Verloosungs -
listen , Geschüftskalenber , alle Bctienberichte rc .

'
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M ISO . Mittwoch - en 30 . Juni 187g .

Auszug aus dem Sihurrgs - Protocoll des Gemeiude -

raths zu Wiesbaden vom 14 . Juni 1875 .
( Schluß .)

1291 . Auf das Schreiben der Königlichen Polizei -Direction vom
21 . v . M ., bett , das Gesuch des Zimmermeisters Friedrich Meinecke

um Absteckung der fortgesetzten Friedrichstraße und der Verbindungs¬
straße von der Dotzheimer - bis zur Bleichstraße , soll erwidert wer¬
den , der Kreuzungspunkt der verlängerten Friedrichstraße und der

verlängerten Hellmundstraße sei im Generalbebauungsplane festge¬
stellt, dagegen gehöre die östliche Fortsetzung der Friedrichstraße zu
denjenigen Straßen , bezüglich deren Feststellung eine Vereinbarung
der Interessenten vorausgehen müsse . Eine solche Vereinbarung habe
die Stadt mit dem Hauptintereffenten , dem Militärfiskus , bisher
vergeblich zu erreichen versucht . Es müsse dieserhalb dem rc . Mei¬
necke überlassen bleiben , eine Vereinbarung mit den Interessenten
herbeizuführen und auf Grund derselben Vorlage zu machen . Bis

dahin sei die Stadt nicht in der Lage , eine Absteckung der fraglichen
Straßenlinien vorzunehmen .

1292 . Zur Beiseitigung deS Fluthwaffers von dem Felddistrict
Schiersteinet Bach wird beschlossen , auf Kosten des 8 . Bauquartiers ,
durch dessen Ausbau die natürliche Waflerableitung mittelst des alten

Fluthgrabens in Wegfall gekommen ist , das Wasser in den Straßen »
Canal an der Ecke der Albrecht - und Karlstraße einzuleiten .

1293 . Auf die Anfrage der Königlichen Polizei - Direction vom
1. d . M . , betr . die Feststellung der Straßenlinie der verlängerten
Rheinstraße von der Wilhelmstraße bis zur Mainzerstraße , beschließt
der Gemeinderath in Berückflchtigung des Standes der Verhand¬
lungen mit der Hessischen Ludwigsbahn - Gesellschaft sein Einverständniß
mit der Feststellung der Baulinie der verlängerten Rheinstraße bis

zur Mainzerstraße auf Grund des diesseits eingereichten Special -

planS , unter der Voraussetzung , daß die Stadt bei Offenlegung der
Straße in der Lage sein wird , dir Kosten derselben von den Eigen -

thümern der anschließenden Grundstücke wieder einzuziehen .
1294 . Das Gesuch der Gebrüder Peter und Joseph Röther um

Erlaubniß zur Abteilung ihrer Hofraithe Ludwigstraße 7 und 9

soll auf Genehmigung begutachtet werden .
1296 . Auf das Gesuch der Gebrüder Rau zu Darmstadt um

Uebernahme ihrer Privatstraße zwischen der Bierstadter - und Garten¬
straße in städtisches Eigenthum und Ausbau dieser Straße auf
Kosten der Gesuchsteller soll erwidert werden , diesem Gesuche solle
unter der Bedingung entsprochen werden , daß Antragsteller zu¬
nächst das Straßenterrain in städtisches Eigenthum überschreiben
lassen, sodann auf Grund eines überschläglichen Kostenanschlags die
Kosten des Ausbaues der Straße , einschließlich der Kosten für tech¬
nische Leitung und Aufsicht — vorbehaltlich demnächstiger Abrechnung
— sofort auf Anfordern der Stadtkaffe einzahlen nnd ferner sich
verpflichten , die Kosten der Unterhaltung der Straße innerhalb fünf
Jahren nach der Fertigstellung zu tragen . Weiter soll Vorbehalten
werden , daß auf derjenigen Strecke , wo die Straße höher als das
umgebende Terrain liegt , die Straßenkrone zur Erlangung genügenden
Widerlagers durch Aufschüttung eines mindestens 50 Ctm . breiten
Streifens erbreitert wird .

Folgende Verträge :
1297 . vom 11 . d . M . mit den Eheleuten Wilh . Philippi über

die käufliche Erwerbung von 4 Rih . 6 Sch . des ihre
Baustelle an der Adolphsallee durchziehenden städtischen
Feldwegs ;

1298 . vom 11 . d . M . mit den Eheleuten Jacob Nicolai über
die käufliche Erwerbung von 2 Rth . 34 Sch . des ihre
Baustelle an der Herrngartenstraße durchziehenden städtischen
Feldwegs ; '

1299 . vom 9 . d . M . mit den Eheleuten Heinrich Joseph Wieder¬
spahn über die käufliche Erwerbung des ihre Baustelle an
der Adolphsallee durchziehenden städtischen Feldwegs ;

1300 . vorn heutigen Tage mit den Eheleuten Christian Birk ,

Conrad Birk und Wilhelm Virk über unentgeldliche Ab¬

tretung von 2 Rth . 74 Sch . Grundfläche zur Erbreiterung
des Walkmühlwegs ;

1301 . vom 9 . d . M . mit den Eheleuten Carl Werner über die

unentgeldliche Abtretung von 3 Rth . 66 Sch . Grund¬

fläche zur Anlage der Wellritzstraße ;
1302 . vom 28 . v . Mts . mit den Eheleuten wirkt . Staatsrath

a . D . August Theodor von Grimm über die unent¬

geldliche Abtretung von 4 Rth . 40 Sch . Grundfläche zur
Erbreiterung der Ringstraße ;

1303 . vom 26 . v . Mts . mit den Eheleuten Carl Prieger über
die unentgeldliche Abtretung von 4 Rth . 36 Sch . und
4 Rth . 96 Sch . Grundfläche zur Erbreiterung der Park¬
straße ;

1304 . vom heutigen Tage mit den Eheleuten Anton Reinhard
Seilberger über die Austauschung von 7 Sch . gegen
7 Sch . Grundfläche an dem Verbindungswege zwischen
Nero - und Lehrstraße ;

1305 . vom heutigen Tage mit den Eheleuten Carl August
Seilberger über die käufliche Erwerbung von 23 Sch .
des städtischen Verbindungswegs zwischen Nero - und

Lehrstraße und
1306 . vom heutigen Tage mit der Wiltwe Max Hövel über

die Austauschung von 1 Rth . 92 Sch . gegen 1 Rth .
43 Sch . Grundfläche an dem Wege zur Schönen Aussicht

werden genehmigt .
1309 . Die Ausführung der Asphalt -Trottoire in der Albrecht -

straße , Grabenstraße , Oranienstraße und unteren Rheinstraße wird
der Firma L . Seebold & Comp . auf ihre Submissions - Offerte zu
4 Ml . 60 Pf . pro Q - TOetet übertragen .

1310 . Die Lieferung von 24 Stück Wächterkappen wird dem

Chr . Fraund sen . auf seine Submissions - Offerte zu 2 Mk . 55 Pf .

pro Stück und
1311 . die Lieferung von 9 Stück Wächtermänteln dem Schneider

Fritz Heidecker auf seine Submissions -Offerte zu 45 Mk . pro Stück

übertragen .
1313 . Der Bericht des Cur - DirectorS Hey

' l vom 8 . d . Mts . ,
wonach der Musiker Valentin zu Homburg die eingeklagte Con -

ventionalstrafe von 100 Thlrn . bezahlt hat , gelangt zur Kenntniß
des Gemeinderaths .

1316 . Das Gesuch des Tünchergehülfen Louis Dillmann von

hier um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechts
wird genehmigt .

1323 . Auf die nochmalige Anfrage des König ! . Verwaltungs -

Amts vom 9 . d . Mts . , betreffend die Beschwerde von Blecker und

Bartz wegen verweigerter Abgabe von Wasser aus der städtischen
Wasserleitung , soll berichtet werden , der Gemeinderath könne aus den
bereits früher angegebenen Gründen die Mitbenutzung des auf dem

Grundstück des Reservoirs befindlichen Brunnens nicht gestatten .

Dagegen solle gestattet werden , daß auf Kosten der Beschwerdeführer
an der Röhrenleitung des Wasserwerks unterhalb des Reservoirs an

passender Stelle eine Zapfvorrichtung hergestellt wird , so daß aus

dieser unter den allgemein geltenden Bestimmungen über die Abgabe
von Wasser an Private Wasser abgegeben werden kann . Der

Directior des Wasserwerks sei beauftragt , dieserhalb mit den Be -

schwerdeführern in Verhandlung zu treten .

Wiesbaden , 25 . Juni 1875 . Für diesen Auszug :
Brokmann , Bürgermeisterei - Secretär .

Von Montag den 28 . Juni ab halte ich meine Sprechstunde
täglich (Sonntags ausgenommen ) von 3 — 4 Uhr Nachmittags
Elisabethenstraße 1 eine Treppe hoch .

Wiesbaden , den 27 . Juni 1875 .

Dr . Herms nn Pagenstecher ,
13341 Augenarzt .
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Schwämme in großer Auswahl , feine Toilette », Lade ,
Wagen - , Pferve - und Fenster - Schwämme empfiehlt
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Lenons de langue fran ^ aise , Litterature et Correspondauce .

S
’adresser ä Mr - thabert , grosse Burgstrasse 2a , au 1er - 8793

w
* Möbel Verkauf . ^ W

Kauuitze , Chiffonniere , Schreibkomnloden , Silberschrm !,
Bücherschrarck , Kommoden , nußbaumene , eichene und tannene Kleidei -

schränke , Kanape
'
s mit und ohne Stühle , Mahagoni - , nufcbaumwt

und tannene Bettstellen mit und ohne Sprungrahmen und Btttwer !,
Rohr - und Strohstühle , Tische , Nachttische , Schreibtische , Wasch¬
kommoden , Brandkisten , Spiegel , Bilder , Hand - und Reisekoffer in
allen Größen u . s . w . zu verkaufen bei

Madeira - Stickereien
empfiehlt

Franz Altstaetter Sohn
,

Ein massiv gebautes . dreistückiges Haus in d«

lHül Stadt , 25 Pieren enthaltend , mit großem , schöne«

Garten , auch für Wäscherei geeignet , ist preiswiirdiz
mit geringer Anzahlung zu verkaufen . Näh . J . Jinand , @dt

der Lang - und KirchbofSgasse . 396

birect bezogen in größter Auswahl und zu allen i
Preisen bei

Eduard Er ah ,
9916 Marktstratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . 16 . Baur , „ Pension suisse “
, (Taunusstraße 6 ) . I

Ausverkauf
Wege « Geschäfts - Verlegung .

Reichhaltige Auswahl in gemalte « Porzellan - Maare «
zu Gelegenheits - und Ausstattungs - Geschenken empfiehlt , um damit
gänzlich zu räumen , zu herabgesetzten Preisen

J . P . F . Hastert ’ s Porzellan - Malerei ,
10836 l a Neugasse 1 a .

Hochstätte 14 bei H . Martini sind neue u . gebraucht /
Möbel , Kleiber und Weißzeug , Uhren u . s . w . zu sehr
billigen Preisen zu verkaufen . 12504

Porter und Pale Ale
,

sowie

Actien - und Frankfurter Lagerbier ,

Wiener und Erlanger Bier
empfiehlt
10553 A . Schirg , Kgl . Hof - Lieferant .

Ananas Erdbeeren
täglich frisch zu haben bei

A - Weber , Kunst - & Hanbelsgärtner ,
1229o Wilhelmstraße 4 .

Die Villa Blnmenstraße 1b
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen und alsbald zu 6t<

ziehen . Näheres Grünweg 1 ._______________________________
5763

Walramstrake 31 find neue , lackirte ein - und zwei -

thürige Kleiderschränke , deutsche und französische
Bettladen , Nachttischche « rc . zu verkaufen .________

12851

per Fuhre = 20 Ctr Mk . SB1 .
Fr . E .elmer , Holz - & Kohlen - Handluug ,

7314 Hellmundstraße 7 .
— - i

Dsmpf - BeennholzspEeeei uO

WreKNhSlzhKRvLswg
von W « ® Dotzheimerstraße 29a ,
liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheiiholz , ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum An>

zünden , stanco ins Haus . 208

Ein Landhaus in der Emserstratze mit 10 Zimmern , 2 Küchen ,
mehreren Mansarden und schönem Obstgarten ist wegen WohnunßS -

veränderung sehr billig zu verkaufen . Näheres bei Jos . Jinand ,
Ecke der Lang - und Kirchhofsgasse 2 .

__________________________
396

Ein arrondirter Bauplatz in der verlängerten Moritzstratze
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres zu er»

fragen Adolphsallee 31 . 11104

Rüschen aller Art
sir,s frisch bei

_________
« Wallenfels , Langgasse 33 . 8166

Frau Anna Bescher
,

empfiehlt ihre amerikanische Glanz - & Fein - Wäscherei .
Weiße wollene Wäsche wird wie neu hergestellt .

_____________
12379

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , schnell
und gut besorgt . Näheres in der Expedition d . Bl .

________
12422

Brllig zu verkaufen : 6 Rohrstühle , ein noch neuer Fensterladen ,
ein großer Stickrahmen , eine Sitzbadwanne , eine Wafferbank , ein
Fenstertritt . Näheres Exped .

_______________________________
12652

Zwei gelernte Blutstuke » zu verkaufen Wilhelmstraße 36 . 13379

Ein großer Glasschrank mir 12 Schubladen ist zu verkaufen
bei Schreiner Rossel , Helemnsiraße 15 . 12790

Die Spaiierlauben - Fabrik von ff . Gail
,

Dotzheimerstraße , 209
empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Lauben , Lau¬
bengängen , Wandbekleidungen und Einfriedigun¬
gen rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf A
recht frühzettig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehei
zur gefl . Auswahl bereit .

__________________________
W . « all .

Feuerfeste Kaffen - « . Bücherschränke ,

sowie transportable Kochherde bester Con -

struction sind in verschiedenen Größen vorräthrq
bei Fr . Gräf , Schlosser ,

11609 Stiftstraße 11 .

Vorzügliches Wiener Lagerbier in 1/1
und Va Flaschen bei Ohr . Fnzicker ,
11423

__ Ellenbogengasse 2 .

Biergläser mit Deckel
in großer Auswahl empfiehlt billigst
12429 M . Stillger , Häfnergaffe 18 .
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Irr nnetherr gesucht . ]
Eine Parterre - Wohnung nnt Hofraum und Stallung zum Ge¬

triebe eines ' Kohlengeschäftes zu miethen gesucht . NähreS

^ ^ eiuLt auf Ende Juli eine möblirte Wohnung von 5 — 6 Zim¬

mern ( 6 Betten ), Küche und Mansarde . Schriftliche - sterten unter

F 17 F Miebe man bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 13441

Möblirte Wohnung gesucht .

Ein - front « Somit « fucht » l Et, " Sn !
' n ' "

J,6 cÄ
„ nnn sRel - Etaae ) , welche 6 — 7 Piecen enthalten mutz . - W “

beliebe man abzugeben an I . Hirsch Sühne , Webergaffe . 1 18

ffidiicßt wird sogleich für eme ruhige Familie m een oubct « i

Stadtthülen eine Wohnung von4bis5ZlMmern , a ” ^ |
Parterre . Gefl . Offerten unter J . L . 4 beliebe man btt ^ Mg
pedition d . Bl . abzugeben .

Wediüon .
_____

Gesucht in eine kleine Familie ein junges , out empfohlenes Mäd -

cheu. MH . Nicolasstraße 9 , Nachmittags von 4 — 7 Uhr 12515

Ein braves Dienstmädchen wird für Hausarbeit auf 1 . Jun

gesucht . Näh . Wellritzstraße 20 , 2 Stiegen hoch rechts . ,
13189

Ein anständiges Mädchen wird für Hausarbeit m eine kleine

Familie gegen hohen Lohn gesucht . Näh . Exped .

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , zum 1 . Juli ge¬

sucht Hainerweg 3 .
Ein braves , reinliches Mädchen , welches etwas bügerlich kochen

kann , wird gesucht Neugasse 11 . .
13101

Ein Dienstmädchen gesucht . Näh . Neugaffe 14 im Laden . Io4o7

ein brauner , kurzhaariger Hühner -

Hund , auf den Namen „ Cäsar
" hö¬

rend und versehen mit Halsband und Marke Nr . 247 ; wahrscheinlich

eingefangcn . Bor Ankauf wird gewarnt .___________________
13421

Ein Bügelmädchen jucht Beschäftigung bei Wajchleuten . Näheres

7 .
löZfc -o

Ein WZchmädchm gesucht Hevmundstraße 1 . 13420

Eine gewandte Verkäuferin
wird in einMode - Waaren - Geschäftgesucht . Näheres

stehe«
» II .

nke ,
Con -

äthig
r ,

zu 6t-

5763

rwet -

isische
12854

>uchte
zu sehr
12504

dauce .
r- 8793

Eine gute bürgerliche Köchin sucht wegen Abreise ihrer Herrschaft

auf 1 . Juli eine andere Stelle . Näheres zu erfragen Leberberg 1 ,

\ Ein ordentliches Dienstmädchen für Küchen - und Hausarbeit wir
^
,

sofort gesucht . Näh . kl . Burgstraße 7 im Laden . 13364

Ein Mädchen , welches erst hierher gekommen und der englischen

Sprache mächtig ist , sucht bei einer Herrschaft Stelle als Köchm

oder Mädchen allein . Näheres Wilhelmstraße 1Z . 13304

Gewandte Zimmermädchen
gesucht . Näheres Expedition . _ a| 8

Eine perfekte Restaurations - Köchin wird nach Oberlahnstem so -

gleich gesucht . Näh . Adlerstraße 25 . 13100
9 Zn Dienstmädchen gesucht Kirchgaffe 15 a Seitenbau . 12121

Ein Mädchen auf den 1 . Juli gesucht Wellritzstraße 19 . 13130

Ein Mädchen , welches kochen und Hausarbeit verrichten kann ,

findet angenehme Stelle in einer anständigen , klemen Familie . Mit

guten Zeugniffen versehene Mädchen mögen sich melden Stüh

straße 12 b , erste Etage links . ---- ---------

Einleger zum sofortigen Eintritt gesucht .

L . Schessenberg
'
lche Hof - Ruchdruckerei .

Auslese .

M ^ doc . . . .

St . Julien . . .

St . Est &phe . .

Chateau Leoville

„ Lafitte .

schrank,
kleide »
Humene
ütwerl ,
Wasch-

Her in

20 .

Bade ,

29 .

Wich -n,
nungs '

iafld ,
396

itzfirch
z» »

11194
in der

schönem
iwürdig
l , Eck

396

\ per Flasche
i ohne Glas ,

20 )
50 \

in ffltonn .

Dieser aus den besten Sorten nach einer eigentümlichen
durch lange Erfahrung erprobten Methode gebrannte Cafe ,

zeichnet sich ebenso durch Feinheit wie durch Kratt des

Aroma aus , so dass sein Gebrauch allen andern Sorten gegen¬

über nicht nur einen bessern , sondern auch einen billigeren

Trank bietet . Dem entsprechend hat sich mein Laie in

wenig Jahren durch ganz Deutschland zahlreiche f reunde

erworben . T . [ EL 416001

Niederlage in WIESBADEN bei

Herrn Fr . Eisenmenger , Montzstrasse 3b .

„ M . Foreit , Taunusstrasse 7 .

________
Fräul . Marg . Wollt

'
, Metzgergasse 2 . 113

Ein Ausziehtisch zu verkaufen Schwülbacherstraße 1 . 11414

Entflogen : Wellensittiche und Nhmphenstttiche . Dem

Wiederbrinoer eine Belohnung Dambachthal 11a . _________
-

n zu

13

51

55
es

15

an per Flasche empfiehlt die

Weinhandlung von

11517
Jacob Stuber fr .

Gebrannten Java - Cafe
,

I . Qualität ä 1,80 Mark per Pfund ,

II . „ ä 1,70 „ „ ,

empfiehlt

« n 3offiuw ^ ? s # ei | 4ti We . 12720

Einen Schneiderlehrling sucht CHr . Spitz . 12682

Ein Schloffergeselle wird gesucht Hermannstraße 5 12833

Ein Zapfjunge wird zum sofortigen Eintritt gesucht . W « ®

^
EÜiSchloffeMrling gefuchtvonLehma « MMoritzstraße ^ . 13056

In der Zeder - Fabrik des Herrn G . F . Landautr - Donn t

m Idstein wird ein Mann gegen guten Lohn gesucht , der das

Sammeln von Hundskoth übernehmen will 93284

Ein junger Hausbursche gesucht Karlstraße 8 .

Anstreickieraebilse gesucht obere Albrechtstraße 9 . 13373

Ein Lehrjunge oder ein Lausbursche wird gesucht Römerberg , 9

bei Tapezirer Heylmann . . ssqa
Ein Tapezirergehülfe gesucht Taunusstraße - 0 . «

Ein aut empfohlener , junger Mann sucht Stelle

in einer Weinhandlung . Näh . Exped . 13422

Maurer - Gesuch .

Tüchtige Maurer , zu 6 — 8 Mann m Parthien , wer

Backsteinmauerung in Accord sogleich eingestellt .
Carl Scnwinu ,

( H 6610a .) Bauunternehmer , Mannhei

Ein junger tzauSbursche gesucht Dotzheimerstraße 11 .

4000
'
ft . werben als Nachhypotheke gesucht . Näh . Expe

12,000 Mk . find gegen erste Hypotheke zu verlethen .

3500 bi? 4500 Thaler werden als gute , zweite MAe

d » - ,t de , » K <- sl < r . 44 .
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Näheres
13103

Das
et
N
3

An der Saale hellem Strande .

Novelle von Hans Tharau

(Fortsetzung .)

Nachdem schon am Nachmittage tüchtig getanzt worden , erschien am

Abend die Gutsherrschast selbst dort , der Amtmann mit seiner Frau und

einigen zufällig anwesenden Gästen .
Die Frau Amtmann tanzte einige Touren mit den obersten Dre¬

schern , der Amtmann suchte sich unter den Frauen und Töchtern derselben

die angesehensten aus .
Ein junger Verwandter des Gutsbesitzers , der am Abend vorher

angelangt , um die lange nicht gesehenen Verwandten auf einer kleinen

Erholungsreise zu begrüßen , die ihm ein nach schwerer Krankheit bewillig¬
ter kurzer Urlaub gestattete , — er diente als Einjährig -Freiwilliger in

einer nicht entfernten Garnisonsstadt , erregte durch seine schmucke Uni¬

form — in dem abgelegenen Dörflein ein seltener Anblick , — allgemeine

Aufmerksamkeit .
Die Alten erinnerten sich der eigenen Dienstzeit und zogen die von

schwerer Arbeit gekrümmten Rücken so stramm es ging in die Höhe , in¬

dem sie unter einander von alten Soldaten - Erinnernngen plauderten , —

und wer , wie Vater Rademann gar einen Sohn „ dabei " hatte , der svhlte

sich in gewisser kameradschaftlicher Beziehung zu dem Fremden .

Die jungen Burschen aber , die noch nicht „ gezogen
" worden , warfen

sich in die Brust bei dem Gedanken , daß auch sie über kurz oder lang

solch
' einen schönen „ Königsrock

"
tragen würden .

Die Mädchen aber stießen sich gegenseitig an und fragen im Ge¬

heimen , ob wohl der Fremde sich zu einem „ Dreher
" oder „ Rutscher

"

herbei lassen würde ? und wer dann wohl die Beglückte sein werde ?

Es dauerte nicht lange , so waren diese Fragen dahin beantwortet ,

daß der Vielbesprochene sich die rothbackige „ Trauten -Pauluie
" erwählte

und sich mit dieser in einem Walzer schwang .
Es wäre der Wahrheit entgegen , wollte man behaupten , daß irgend

Einer der Gegenwärtigen , — den eigenen Vater natürlich ausgenommen ,
— der also Bevorzugten die Auszeichnung gönnte .

Wenn enge Grenzen und ein beschränkter Gesichtskreis meist die

Engigkeit der Ansichten und der Gesinnung mit sich führen , so sei es ferne
von uns zu behaupten , daß die Bewohner von Ebcrsberge hierin eine

Ausnahme bildeten . -- -—

Ihre Charakterfehler und Schwächen waren ganz dieselben ww die

der Menschheit überhaupt und ebenso speciell von der Art , wie sie sich in

kleinen und engen Verhältnissen hauptsächlich entwickeln , wenn cs auch

hier wie allerwärts Naturen gab , die in kleinlichen Verhältnissen nicht

kleinlich geworden , ebenso wie größere sie nicht verflacht hätten .

Zieht man aber die unumgängliche allgemein mcnfchliche Beigabe
von 9ieib und Mißgunst ab , so ist nicht zu leugnen , daß die schlichten

Landbewohner einen wunderbaren Scharsblick , eine seltene Menschenkennt -

niß besitzen — und wenn einstimmig das ganze Dors über der dicken

Schcnkwirthstochter den Stab brach , — wenn die Mütter ihre Söhne
vor ihr warnten und die anständigen Mädchen sich von ihr zurückzogen
— so geschah dies gewiß nicht ohne Grund .

Sie war , was man in höheren Kreisen eine Coquette nennt . Heute
war es ein Gutsverwalter , morgen ein reicher Bauernsohn , dem sie nach -

stellte , wozu ihre Stellung als Wirthstochter ihr reichlich Gelegenheit bot .

Und die Männer , die an ihrer kecken Art , — mancher vielleicht auch

an ihrer plumpen Schönheit — Gefallen fanden , — amüsirten sich mit

ihr und bestärkten sie in ihrer Thorhcit .

So betrachteten die Aelteren und Vernünstigeren die Auszeichnung ,

die dem Mädchen widerfuhr , mehr als ein Unglück für sie felbst und

feilens der Jüngeren bekam sie manche spöttische Bemerkung zu hören ,

die sie aber mit gleicher Münze zurückzahlte . —

Ihre Befriedigung war um so größer , als der Fremde keine andere

Tänzerin aufforderte und nach einem Tanze mit der Frau Amtmann ,

ausruhend und beobachtend und wohl im Stillen auch seine Glossen ma¬

chend , sich in eine Ecke des klonen , überfüllten Saales niederließ .

Plötzlich aber warf er die Cigarre bei Seite . —-

„ Donnerwetter ! " raunte er dem neben ihm sitzenden Amtmann zu ,

— „ da ist doch die Königin des Festes . — Wer ist das große Mädchen
dort , mit den dunkeln Zöpfen , die da eben mit dem Alten in der Strick¬

jacke eintritt ? " (Forts , f .)Friedrichstraße 28 , Hinterh . , 1 St . h . I . , erh . Arbeiter Kost u . LogtS .

Arbelo , erhalten Logis Neugasse 22 , Hinterh . , 1 St . h . 13185

Ner ostraße 21 » sind möblirte Zimmer mit oder ohne I

Pension zu vermiethen . 13017 |

Nicolasstraße 8 find 2 möblirte Zimmer mit Balkon zu ver -

miethen . Näheres Parterre . 11823

Nheinstraße 19 mehrere eleg . u . eins . möbl . Zimmer mit

Küche zu vermiethen . 11720

Rh ein st raße 36 Salon und Schlafzimmer , gut möblirt , aufs

Jahr zu vermiethen . „
12416

VtiftchocicA K P ( neben dem Eckhaus Müllerstraße 2 )
MIllMrdöbC e> t find zwei möblirte Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 13111

Siiftstraße 12 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 13275

T aunuSstraße 5 , 2 Tr . hoch , möbl . Zimmer zu verm . 13347

Webergasse 13 ist im 2 . Stock ein möblirtes Zimmer an zwei

junge Leute mit oder Kost zu vermiethen . 13217

Wellritzstraße 25 , Parterre , ist ein Zimmer mit 2 Betten und

Kost für 2 Herren zu vermiethen . 13363

Nahe den Cueanlagen
ist eine freundliche , hübsch möblirte Bel - Etage mit Balkon

( 4 Zimmer , Küche , Mansarde rc .) für die Sommermonate sofort

z^ irmiethen . Näh . Exped . .
8875

andHaus Mainzerstratze 5 ist im Ganzen oder

weise auf längere Zeit zu vermiethen und bald zu beziehen ,

bei den Herren Dr . Grossmann , Rechtsanwalt ,

idstraße 17 , und bei Apotheker Strempel , TaunuS -

Eine kinderlose Familie sucht auf gleich m freier Lage eine un -

möblirte Wohnung , Parterre oder Bel - Etage im Preise von 6 — 800 fl .

Offerten unter W . Z , 22 werden bei der Expedition d . Bl . erbeten .

Blum en st raße 5 (Billa ) 2 - 3 möbl . Zimmer zu verm . 12917

Untere Friedrichstraße 8 ist ein kleines , möblirtes Parterre -

Zimmer an einen Herrn zu vermiethen .
„ 130y2

« eisbergstratz - 6 , 2 Treppe « h . , sind 2 möbl -

Zimmer , Salon mit Schlafzimmer , zu verm . 12302

Geisbergstraße 18 ist ein Logis von 3 inemandergehenden

Mansardzimmern mit Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 200

Helenenstraße 6 , Mittelbau , eine Stiege hoch , rst em großes ,

möblirtes Zimmer auf 1 . Juli zu vermiethen . 12908

Helenenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer billig zu verm . 12830

Helenenstraße 13 ( Frontspitze ) ist ein großes , freundl . Zimmer
unmöblirt zu vermiethen . , , ,

13233

Louisenstraße 7 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 12771

Louisenstraße 35 im 2 . Stock ist wegzugshalber eine Wohnung

von 3 Zimmern , Küche und Zubehör sofort zu vermiethen . 13046

In vermiethen
auf den 1 . Juli eine schöne Wohnung von 5 Zimmern .

Schützenhofstraße 5 .

Möblirte Zimmer .

Frankfurterstraße 5b sind gut möblirte Zimmer mit Pension sofor

zu vermiethen . 3 - Heß . 13133

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern , 2 Küchen rc . ist ganz oder

getheilt an eine ruhige Familie sofort zu vermiethen Stein -

gaffe 28 , 2 Treppen hoch . 7829

In der Nähe von Wiesbaden find 2 schöne , große Wohnungen mit

Mitbenutzung eines großen , schönen Gartens zu vermiethen .

Näh . bei E . Weins , Bahnhofstraße , Wiesbaden . 12281

Zwei möblirte Zimmer billig zu vermiethen Langgaffe 39 , 3 . St . 13127

Wellritzstraße 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang au

1 . Juli zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 8713

Bei Karl Seitz Wiitwe auf der Klostermühle ist die Hälfte
der Scheuer zu vermiethen und kann sofort benutzt werden . 1321 <
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